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Der Voranschlag der Siadi Wien für 1953 


Ein Budget des Optimismus 


Im vollen Vertrauen zur wirtschaftlichen 
Fortentwicklung unseres Landes und zur 
Aufrechterhaltung der Stabilität unserer 
Währung hat die Stadt Wien für das Jahr 
1953 ein optimistisches Budget erstellt, das 
mit Mehreinnahmen der städtischen Steuern, 
Abgaben und Gebühren und mit festen 
Preisen und Löhnen rechnet. Während der 
Bund bei dem Anteil Wiens an den gemein- 
schaftlichen Bundessteuern eine Minderung 
der Einnahmen gegenüber 1952 um 149 Mil- 
lionen annimmt, hat die Gemeinde Wien ihre 
eigenen Einnahmen gegenüber dem Vor- 
anschlag 1952 um 188 Millionen höher an- 
gesetzt und es damit möglich gemacht, auch 
die Ausgaben, wenn auch nur geringfügig, 
so doch gegen heuer noch zu erhöhen. Die 
Lebenshaltungskosten sind seit Jänner 1952 
um 2 Prozent gesunken, während sich die 
Arbeiternettoverdienste in der gleichen Zeit 
um 2,9 Prozent erhöht haben. Nicht so 
günstig hat sich der Arbeitsmarkt Wiens 
entwickelt. Der Mitgliederstand der Wiener 
Gebietskrankenkasse ist gegenüber dem Vor- 
jahr von 513.400 auf 496.600 private Arbeiter 
und Angestellte in Wien gesunken. Das 
Arbeitsbeschaffungsprogramm der Stadtver- 
waltung hat jedoch das Ansteigen der 
Arbeitslosenzahl in Wien in der Bausaison 
verhindert. Während von Ende Mai bis Ende 
Oktober die Arbeitslosenzahlen in ganz 
Österreich von 118.945 auf 127.471, also um 
mehr als 7 Prozent, angestiegen sind, ist in 
der gleichen Zeit die Zahl der Arbeitslosen 
in Wien von 59.014 auf 55.868, also um fast 
5,5 Prozent, gesunken, Wien ist es als ein- 
zigem Bundesland Österreichs gelungen, das 
Steigen der Arbeitslosenzahl in der Bau- 
saison 1952 zu verhindern. Das Budget 1953 
der Stadt wurde wieder nach dem Grund- 
satz erstellt, daß der Verwaltungsaufwand 
möglichst herabgedrückt und dafür der 
Arbeitsbeschaffungsaufwand möglichst er- 
höht werden soll. 

Das Budget der Stadt sieht Einnahmen 
von 2688 Millionen und Ausgaben 
von 2865 Millionen Schiling vor. 
Die Einnahmen steigen um 84 Millionen, das 
sind 3,2 Prozent, die Ausgaben um 128 Mil- 
lionen, das sind 4,7 Prozent. Hiebei sind 
weder neue Steuern noch Steuer-, Gebühren- 
oder Tariferhöhungen vorgesehen. Der Ab- 
gang steigt von 131 Millionen im Vorjahr 
auf 176 Millionen heuer und kann voraus- 
sichtlich aus den Rücklagen der Stadt ge- 
deckt werden. Die kassenmäßigen Ein- 
nahmen gliedern sich in Einnahmen aus den 
eigenen Abgaben in der Höhe von 712 Mil- 
lionen, um 100 Millionen oder 16,4 Prozent 


mehr, in Nettoeinnahmen aus den Ertrags- 
anteilen von 873 Millionen, um 120 Millionen 
oder 12 Prozent weniger, und in sonstige 
Einnahmen von 853 Millionen, das sind um 
88 Millionen oder 11,5 Prozent mehr als 
heuer. Hiebei sind die Ertragsanteile nur 
gegen die Budgetansätze 1952 der Gemeinde 
verglichen. Verglichen mit den Budget- 
ansätzen des Bundes samt Nachtragsbudget 
für 1952 beträgt der Rückgang der Netto- 
ertragsanteile 207 Millionen oder 19,2 Pro- 
zent. 


Von den gesamten Ausgaben von 2865 Mil- 
lionen entfallen auf den Personalauf- 
wand 917 Millionen, um 1,1 Prozent 
mehr als im Vorjahr, auf den laufenden 
Sachaufwand1097 Millionen, um 
2,9 Prozent mehr, und auf das Arbeits- 
beschaffungsprogramm 850 Mil- 
lionen oder um 11,6 Prozent mehr, Es ist 
also heuer gelungen, den Aufwand für 
die Arbeitsbeschaffung wesent- 
lich stärker zu steigern als den Ver- 
waltungsaufwand. Dies wurde dadurch er- 
reicht, daß trotz einer notwendigen Personal- 
vermehrung für die Altersheime, für die 
Anstalten für Geisteskranke und für die 
Kindergärten von beiläufig 140 Angestellten 
derGesamtpersonalstand neuerlich 
um 743 Angestellte auf 34.773 Angestellte 
gesenkt wurde. Die Zahl der Pensionisten 
ist um 916 auf 13.711 gestiegen. 


Für das Wohlfahrts-und Gesund- 
heitswesen wird die Gemeinde Wien 
nicht weniger als 810 Millionen, also 
fast ein Drittel des Budgetvolumens, auf- 
wenden. 5938 Pflegekinder müssen betreut 
werden, 14.885 Kinder besuchen die Kinder- 
gärten und Horte, 5912 Männer und Frauen 
sind in den Altersheimen untergebracht, 
26.129 werden dauerbefürsorgt und 1276 
Tuberkulose müssen betreut werden. Der 
Aufwand für die Jugendfürsorge allein macht 
123 Millionen aus, der Aufwand für die 
Erwachsenenfürsorge und für die sonstige 
Fürsorge 245 Millionen. 


Die Spitäler und Anstalten 
werden 559 Millionen ausgeben, aber 
nur 266 Millionen einnehmen. Der Zuschuß 
aus Steuermitteln wird 293 Millionen aus- 
machen und damit um 12 Millionen geringer 
sein als im Vorjahr. Für die 'Fertigstellung 
des Schwesternheimes im Wilhelminenspital 
sind 4 Millionen Schilling vorgesehen, und 
14 Millionen wird der Wiederaufbau des 
Franz Josef-Spitals verschlingen, der damit 
voraussichtlich abgeschlossen sein wird. Für 
medizinische Apparate und Geräte und für 


Inventaranschaffungen sind 8 Millionen ein- 
gestellt. 

Wie immer ist das Kernstück der Arbeits- 
beschaffung der Bauaufwand. Für den 
Neubau von Wohnungen stehen 
463 Millionen, um 38 Millionen mehr 


"als im Vorjahr, im Budget. Damit sollen 5000 


normale und 1000 Kleinwohnungen neu ge- 
baut werden. 67 Millionen wird der Wohn- 
hauswiederaufbau kosten, womit Ende 1953 
voraussichtlich die gesamten kriegsbeschä- 
digten Gemeindebauten wiederaufgebaut 
sein werden. 30 Millionen, um 5 Millionen 
mehr als im Vorjahr, hat der Finanzreferent 
für Kredite an gemeinwirtschaftliche Sied- 
lungs- und Baugenossenschaften vorgesehen. 

Der gesamte Bauaufwand, ein- 
schließlich der Kriegsschäden- und Er- 
haltungsarbeiten, wird im nächsten Jahr 
933 Millionen ausmachen, das sind 
32,6 Prozent desBudgetvolumens. 
Im heurigen Jahr hat dieser Aufwand 
823 Millionen, 30,1 Prozent des Budget- 
volumens, betragen. Das Baugewerbe kann 
daher im nächsten Jahr mit einer besseren 
Beschäftigungslage bei der Gemeinde Wien 
rechnen als heuer, denn die höheren Zahlen 
des Baubudgets für das nächste Jahr be- 
deuten bei gleichbleibenden Preisen reale 
Mehraufwände. 

Für den Straßenbau sind 65 Mil- 
lionen vorgesehen, um 9 Millionen mehr, 
darunter die Fertigstellung der 
Mariahilfer Straße bis zur Schön- 
brunner Schloßallee, die einschließlich der 
Kosten der Verlegung der Straßenbahn- 
geleise mehr als 10 Millionen kosten wird. 

Die Modernisierung des Kais 
vom Aspernplatz bis zum Morzinplatz wird 
8,5 Millionen kosten. Der Ring von der 
Operngasse bis zum Schwarzenbergplatz und 
die Wagramer Straße sollen fertig- 
gestellt werden. 40 Kilometer Sied- 
lungsstraßen werden erneuert werden. 

Wie immer erfordert der Brücken- 
und Wasserbau wieder einen bedeu- 
tenden Betrag. Fast 43 Millionen, um 9 Mil- 
lionen mehr, sind dafür im ordentlichen 
Haushalt und weitere 12 Millionen im außer- 
ordentlichen Haushalt eingestellt. Die Ma- 
linowskijbrücke wird heuer weitere 
45 Millionen kosten, die Marienbrücke 
6 Millionen, für den Beginn des Neubaues 
der Rotundenbrücke ist 1 Million 
vorgesehen und für die Liesingbach- 
regulierung 11,3 Millionen. Der kleine 
Liesingbach hat bisher schon mehr als 
36 Millionen verschlungen und wird noch 
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weitere 41 Millionen bis zur Fertigstellung 
erfordern. Die Wasserwerke werden 89 Mil- 
lionen ausgeben, darunter 9,8 Millionen für 
den Bau des großen Leitungs- 
speichers in Neusiedl am Steinfeld 
und 6 Millionen für den Ausbau des 
Rohrnetzes. Die öffentliche Be- 
leuchtung erfordert 13,3 Millionen und 
weitere 3,3 Millionen für die Behebung von 
Kriegsschäden. Unsere Gärten und 
Parks werden mehr als 30 Millionen kosten, 
der Aufwand der öffentlichen Bäder macht 
mehr als 35 Millionen aus, darunter für den 
Wiederaufbau des Theresienbades 
allein 9,8 Millionen. Der Fuhrpark und 
die Straßenpflege der Stadt Wien 
werden 134 Millionen verbrauchen, darunter 
5 Millionen für die Fahrparkerneuerung, 
wobei an die Anschaffung moderner 
Straßenstaubsauger und neuer 
Schneeräumgeräte gedacht ist. 


Der Schulaufwand ist mit 133 Mil- 
lionen im ordentlichen Budget und mit 
19,6 Millionen im außerordentlichen Budget 
wieder höher dotiert als im Vorjahr. Unter 
Beachtung des: katastrophalen Geburten- 
rückganges (im letzten Monat sind auf 760 
Lebendgeburten mehr als 2000 Sterbefälle 
entfallen) wurde ein Schulwieder- 
aufbauprogramm erstellt, das bis 
Ende 1954 den Neubau oder die Wieder- 
herstellung ‚aller dauernd notwendigen 
Schulgebäude vorsieht. Für das Jahr 1953 
sind allein für die Neu- und Wiederaufbauten 
von Schulen 38 Millionen in das Budget ein- 
gestellt. Die Märkte und Schlacht- 
höfe werden 37 Millionen verbrauchen 
und die Feuerwehr wird 43 Millionen 
kosten. Für den Wiederaufbau der Feuer- 
wache Ottakring sind 3 Millionen 
und für den Wiederaufbau der Zentrale 
4 Millionen Schilling im Budget. 


Stadtrat Dkfm. Richard Nathschläger: 


Die Städtischen 
Uniernehmungen im Jahre 1953 


Die Wiener E-Werke, Gaswerke und Ver- 
kehrsbetriebe, zusammengefaßt in den Wie- 
ner Stadtwerken, sowie das Brauhaus der 
Stadt Wien, die Städtische Bestattung und 
die Gewista veranschlagen für das kom- 
mende Jahr an Erträgen insgesamt 2002,7 
Millionen und an Aufwendungen 2023,1 Mil- 
lionen Schilling, so daß sich ein Abgang von 
20,4 Millionen ergibt, der ungefähr der Höhe 
eines Prozentes der vorerwähnten Riesen- 
beträge entspricht. j 

Diese sechs Unternehmungen werden im 
Jahre 1953 21.133 Bedienstete beschäftigen 
und 18.138 Pensionsparteien eine gesicherte 
Existenz geben. Fast 40.000 Menschen er- 
halten von diesen Unternehmungen somit 
Lohn, Gehalt oder Rente, und mit den 
Familienangehörigen werden es 'weit mehr 
als 100.000 Menschen sein, deren Existenz 
durch die Städtischen Unternehmungen ge- 
sichert ist. 

Die Städtischen Unternehmungen ernähren 
aber nicht nur Zehntausende von Menschen 
durch Lohn, Gehalt oder Renten, sondern sie 
schaffen durch ein außerordentlich hohes 
Investitionsprogramm Brot und Arbeit für 
weitere Tausende von Arbeitern und Ange- 
stellten nicht nur in Wien, sondern auch in 
den Bundesländern. Die Gesamtinvestitionen 
der sechs Unternehmungen werden sich im 
Jahre 1953 auf 356,5 Millionen belaufen, das 
ist um 63,4 Millionen oder um rund 18 Pro- 
zent mehr als für das Jahr 1952 veranschlagt 
war. Beim E-Werk werden es allein um 
11,5 Millionen, beim Gaswerk um 14,3 Mil- 
lionen und bei den Verkehrsbetrieben gar 
um 38 Millionen mehr sein. Für diesen 
Investitionsaufwand von fast 360 Millionen 
wäre es beispielsweise möglich, rund 17.000 
Arbeiter ein ganzes Jahr hindurch zu be- 

schäftigen oder es könnten, um ein Beispiel 
aus einer anderen „Währung“ zu nehmen, 
etwa 4500 Wohnungen neu aufgebaut werden. 
Natürlich ist es nicht die Aufgabe der 
Städtischen Unternehmungen, Wohnungen zu 
bauen, sondern sie werden diese Gelder für 
ihre betrieblichen Aufgaben nutzbringend 
verwenden. Die Wiener haben selbstver- 
ständlich ein Anrecht darauf, zu erfahren, 


wofür ihre Tarifschillinge und die Grund- 
gebühren aufgewendet werden. Einige 
größere Posten lassen klar und deutlich er- 
kennen, daß sie alle im Interesse einer 
besseren, störungsfreieren und rätionelleren 
Versorgung beziehungsweise Dienstleistung 
für die Wiener Bevölkerung durchgeführt 
werden. 

So verwendet zum Beispiel dass E-Werk 
die präliminierten 150,4 Millionen für den 
weiteren Ausbau des Großkraftwerkes 
Simmering (43,1 Millionen), für Umspann- 
und Unterwerke (33,9 Millionen) und für 
den Ausbau der Leitungsnetze (46,6 Mil- 
lionen). Im besonderen entfallen auf die 
Fertigstellung des dritten Hochleistungs- 
kessels in Simmering 7 Millionen, auf einen 
vierten Hochleistungskessel, der im kom- 
menden Herbst fertig sein wird, 15 Millionen, 
auf einen dritten Kondensationsturbosatz 
9,5 Millionen, auf die Fertigstellung des 
Umspannwerkes West im Auhof 6 Millionen, 
auf Umschaltungen von Gleich- auf Dreh- 
strom 7,6 Millionen, für 110 KV-Freileitun- 
gen im Zusammenhang mit dem Umspann- 
werk West 5 Millionen usw. 

Das Gaswerk verwendet von den mit 
75,6 Millionen veranschlagten Investitionen 
17,1 Millionen für den Ausbau des Werkes 
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Simmering, 21,2 Millionen für den des 
Werkes Leopoldau, 19,6 Millionen für die 
Erneuerung des Straßenrohrnetzes sowie für 
dessen Erweiterung im Zusammenhang mit 
neu errichteten Siedlungen sowie 13,6 Mil- 
lionen für neue Gasmesser, wobei 19.000 Gas- 
messer für Neuanschlüsse und 16.000 als 
Ersatz für alte Gasmesser gedacht sind. 
Kriegsschäden werden in der Höhe von rund 
2 Millionen behoben, so daß beim Gaswerk 
nur mehr solche im Restausmaß von etwa 
10 Millionen übrigbleiben. 


Die Verkehrsbetriebe werden 
zwar nicht aus eigener Kraft, sondern 
mit Hilfe der anderen beiden Partner 
innerhalb der Wiener Stadtwerke 128,3 Mil- 
lionen im kommenden Jahr investieren 
können. Bei der Straßenbahn werden damit 
im kommenden Jahr um 13,8 Millionen, bei 
der Stadtbahn um 18,6 Millionen und beim 
Autobusbetrieb um 6,5 Millionen mehr in- 
vestiert werden können als im Jahre 1952. 
Der Erneuerung der Gleisanlagen, für die 
um 22,9 Millionen mehr präliminiert sind als 
im heurigen Jahr, wird besondere Sorgfalt 
zugewendet. Hier herein fällt auch die Ver- 
legung und die Erneuerung der Geleise im 
Zusammenhang mit der Modernisierung von 
wichtigen Straßenzügen (unter anderem 
Wagramer Straße, äußere Mariahilfer Straße 
bis Bahnhof Rudolfsheim, Ring, Oper bis 
Schwarzenbergplatz usw.). Für die Moderni;- 
sierung und Erneuerung des Fahrparkes, für 
den heuer und,in den vergangenen Jahren 
bereits Außerordentliches geleistet wurde, 
werden im Jahre 1953 nicht weniger als 
71,4 Millionen aufgewendet. Von einem be- 
reits feststehenden Programm auf 253 neue 
beziehungsweise total umgebaute Trieb- und 
Beiwagen (darunter 36 vierachsige Groß- 
raumwagen) und 20 neue Autobusse mit 
Fahrgastfluß werden aller Voraussicht nach 
im kommenden Jahr den Verkehrsbetrieben 
175 Wagen sowie die Hälfte der Autobusse 
zur Verfügung stehen. Auch der erste Groß- 
raumzug wird den Wienern bereits präsen- 
tiert werden können. 


Angesichts dieser imponierenden und für 
sich sprechenden Leistungen, welche die 
Städtischen Unternehmungen im kommen- 
den Jahr vorhaben, erübrigen sich zahlen- 
mäßige Details aus den einzelnen Vor- 
anschlägen. 


Die Städtischen Unternehmungen werden 
auch im Jahre 1953 mit Optimismus und 
pflichtgetreuer Hingabe den Interessen der 
Wiener Bevölkerung dienen und allen an sie: 
gestellten Anforderungen gerecht werden. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß VII 
Sitzung vom 2. Dezember 1952 


Vorsitzender: GR. Kammermayer. 


Anwesende: Amtsf, StR. Bauer (gem. 
$ 40 GV), die GRe. Albrecht, Fron- 
auer, Fürstenhofer, Kutschera, 
Hedwig Lehnert, Arch. Ing. Lust, 
Pleyl, Hans Weber; ferner StBDior. 
Dipl.-Ing. Gundacker, OSR. Dipl.-Ing. 
Steiner, die SRe. Dipl.-Ing. Hosnedl, 
Dr.-Ing. Tillmann, Dipl.-Ing. Mi- 
schek, Forstdior. Dr. Hagen. 

Entschuldigt: StR. Dr. Robetschek, 
die GRe. Loibl, Dr. Matejka, Pink. 


Schriftführer: AR. Knirsch. 


Berichterstatter: GR. Albrecht. 


(A.Z. 760/52; M.Abt. 37 — XXIIV1538/52.) 

Anläßlich der Herstellung eines aus- 
gesprochenen Schmutzwasserkanales auf den 
Liegenschaften, 23, Schwechat, Bruck—Hain- 
burger Straße O.Nr. 5, E.Z. 74, und O.Nr, 7, 
E.Z. 59, des Gdb. Schwechat, Haus K.Nr. 78 
bzw. 256, mit Anschluß an den neugebauten 
öffentlichen Straßenkanal, wird der Ermäßi- 
gung der mit 16.991.10 S bemessenen und 
vorgeschriebenen Kanaleinmündungsgebühr 
um 50 Prozent auf den Betrag von 8495.55 S 
gemäß $ 21 des KEG.-Gesetzes bewillligt. 


(A.Z. 836/52; M.Abt, 49 — 1122/52.) 


Der Verkauf von 19.107 cbm Schnitt- 
material an diverse örtliche Kleinabnehmer - 
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zu den jeweils gültigen Marktpreisen im 
Monat August 1952 wird nachträglich ge- 
nehmipgt. 


(A.Z. 855/52; M.Abt. 48— F 1/217/52.) 


Der Verkauf der reparaturbedürftigen 
Peter-Schneefräse der M.Abt. 48 an die 
Niederösterreichische Landesregierung, laut 
Anbot derselben zum Preis von 60.000 S, 
wird genehmigt, 


(A.Z. 873/52; M.Abt. 37 — XIV/1/52.) 


1. Anläßlich der gemäß $ 70 der BO für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für den 
Zubau eines Werkstättengebäudes auf der 
Liegenschaft, 12, Aichhorngasse 6, E.Z. 191, 
Gdb. Gaudenzdorf, Gst. 46, wird unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschrift vom 
8. Oktober 1952 gemäß $ 9 Abs. 4 der BO 
für Wien der Nichteinhaltung der Baulinie 
durch das Vordergebäude zugestimmt. 

2. Die verpflichtende Erklärung der 
Liegenschaftseigentümer, betreffend die un- 
entgeltliche Straßengrundabtretung, wird zur 
Kenntnis genommen. 


(A.Z. 900/52; M.Abt. 35 — 4498/52.) 

Die Baubewilligung zur Deckenaus- 
wechslung im städtischen Althaus, 5, Hart- 
manngasse la, E.Z. 380, wird gemäß $ 133 
Abs. 1 der BO für Wien erteilt. 


(A.Z. 912/52; M.Abt. 24 — 5296/4/52.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 9 GV zur 
Kenntnis genommen und an den Gemeinde- 
rat weitergeleitet, 

Für die Errichtung des städtischen Wohn- 
hauses, 23, Schwadorf, Brucker Bundesstraße, 
auf dem stad‘eigenen Gst. 301, E.Z. 5 der 
Kat.G. Schwadorf, wird vorbehaltlich des 
anstandslosen Ergebnisses der Bauverhand- 
lung die Baubewilligung erteilt. 


‚(A.Z. 869/52; M.Abt. 37 — XIIV2/52.) 


Anläßlich der zu erteilenden Bewilligung 
für die Herstellung eines Hauskanal- 
anschlusses auf der Liegenschaft, 13, Hermes- 
straße 44, E.Z. 257, Gdb. Auhof, wird die 
KEG, auf 4050 S gemäß $ 21 des KEG-- 
Gesetzes herabgesetzt. 


(A.Z. 924/52; M.Abt. 49 — 2163/52.) 

Der Verkauf von rund 90 cbm 50 mm 
Fichtenpfosten an die Wibeba zu den im 
Bericht angeführten Bedingungen wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 919/52; M.Abt. 49 — 2205/52.) 

Der Verkauf von rund 700 rm weichen 
Brennscheitern aus der Forstverwaltung 
Lobau an die M.Abt. 54 gemäß verliegendem 
Bericht wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR, Fronauer. 


(A.Z. 762/52; M.Abt. 37 — XIV/3/52.) 

Die Baubewilligung für ein Einfamilien- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen Bau- 
platz, 14, Anzbachgasse, zukünftige O.Nr. 22, 
Gst. 781/448, E.Z. 1482, B.R.E.Z. 1802 des Gdb. 
Hütteldorf, wird unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 11. August 1952 
gemäß $ 133 Abs. 2 der BO für Wien be- 
stätigt, 

Außerdem wird die Kanaleinmündungs- 
gebühr gemäß $ 21 KEG.-Gesetzes auf 
1009.80 S herabgesetzt. 


(A.Z. 763/52; M.Abt. 37 — XIV/1/52.) 


Die Baubewilligung für ein Zweifamilien- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen 
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Bauplatz, 14, Jupiterweg, zukünftige O.Nr. 65, 
Gst. 781/614, E.Z. 1459, B.R.E.Z. 1746 des 
Gdb. Hütteldorf, wird unter den Bedingun- 
gen der Verhandlungsschrift vom 28. August 
1952 gemäß $ 133 Abs, 2 der BO für Wien 
und die Erleichterung, von der hinteren 
Grundgrenze nur einen Abstand von 3,00 m 
einzuhalten, gemäß $ 115 Abs. 2 der BO für 
Wien bestätigt. 

Außerdem wird die Kanaleinmündungs- 
gebühr gemäß $ 21 KEG.-Gesetzes auf 2943S 
herabgesetzt. 


(A.Z. 839/52; M.Abt. 49 — 2053/52.) 


Der Verkauf von zirka 30 cbm Bretter 
Fi/Ta, Güteklasse 0 bis III, unsortiert, 4 bis 
6 m lang, 20 mm stark, von 15 cm aufwärts 
breit an die Wiener Betriebs- und Baugesell- 
schaft (Wibeba) zu den im Berichte ge- 
nannten Preis wird nachträglich genehmigt. 


(A.Z. 907/52; M.Abt. 49 — 2215/52.) 


Der Verkauf von einem alten, kranken im 
Wirtschaftsbetrieb der Forstverwaltung 
Lainz in Verwendung gewesenen Zugochsen 
als Schlachtvieh zum Preis von 5986 S wird 
nachträglich genehmigt. ! 


(A.Z. 878/52; M.Abt. 37 — XIIV1/52.) 


Der Errichtung eines hofseitigen, kleineren 
Zubaues zu dem im vor der Baufluchtlinie 
stehenden Wohnhauses, 13, Jagdschloß- 
gasse 13, E.Z. 27 des Gdb. Lainz, wird gemäß 
$ 9 Abs. 4 der BO für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 871/52; M.Abt. 37 — XIV/26/52.) 


Die Baubewilligung für die Errichtung 
eines Zweifamilienhauses auf der Liegen- 
schaft, 14, Neue Wiese, Gasse 3, Los Nr. 76, 
Teilfläche des Gst. 370, E.Z. 370, Hadersdorf, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 18. August 1952 gemäß $ 133 
Abs. 2 der BO für Wien bestätigt. 


(A.Z. 911/52; M.Abt. 23— N 9/14/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 GV zur 
Kenntnis genommen und an den Gemeinde- 
rat weitergeleitet. 

Vorbehaltlich des anstandslosen Ergeb- 
nisses der Bauverhandlung wird die Bau- 
bewilligung für den Kindergarten, 14, Baum- 
gartner Kasinopark (Hugo Breitner-Hof), er- 
teilt. 


(A.Z. 926/52; M.Abt. 24 — 52101/1/52.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 GV nach- 
träglich zur Kenntnis genommen. 

Für die Errichtung des II. Teiles der 
Wohnhausanlage, 13, Hietzinger Kai 7-Au- 
hofstraße 6, auf den stadteigenen Gsten. 160, 
E.Z. 417, 161/1, E.Z. 23, 161/4, E.Z. 417 und 
161/8, E.Z. 23 der Kat.G. Hietzing, wird vor- 
behaltlich des anstandslosen Ergebnisses der 
Bauverhandlung die Baubewilligung erteilt. 


(A.Z. 896/52; M.Abt. 37 — XIV/1/52.) 

Die Baubewilligung für ein 'Einfamilien- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen 
Bauplatz, 14, Mondweg 49, Gst. 781/321, E.Z. 
1473, B.R.E.Z. des Gdb. Hütteldorf, K.Nr. 774, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 30. Juni 1952 gemäß $ 133 
Abs. 2 der BO für Wien bestätigt. 

Außerdem wird die Kanaleinmündungs- 
gebühr gemäß $ 21 KEG.-Gesetz auf 
1476.23S herabgesetzt. 


(A.Z. 894/52; M.Abt. 37 — XIV/3/52.) 


Anläßlich der Bewilligung zur Herstellung 
eines Steinzeugrohrkanales für die Liegen- 
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schaft, 14, Braillegasse, zukünftige O.Nr. 
18/20 (alt Nußallee O.Nr. 1/3), E.Z. 493 und 
374 des Gdb. Breitensee, K.Nr. 231 und 232, 
wird die mit 16.644.15 S bemessene Kanal- 
einmündungsgebühr gemäß $ 21 KEG.- 
Gesetz um 25 Prozent auf 12.483.11 S er- 

mäßigt. 2 


Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z, 635/52; M.Abt. 37 — XXIII/597/52.). 

Die gemäß $ 70 zu erteilende Baubewilli- 
gung für Zubauten auf der Liegenschaft, 23, 
Schwadorf, an der Bundesstraße K.Nr. 185, 
E.Z. 175, Kat.G. Schwechat, wird hinsichtlich 
der gewährten Erleichterung, das ist Über- 
schreitung der maximal bebaubaren Fläche, 
gemäß $ 115 Abs. 2 der BO für Wien be-' 
stätigt. 

(A.Z. 872/52; M.Abt. 37 — XV/1/52.) 

Die gemäß $ 71 der’ BO für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Baubewilligung für 
die Errichtung einer Garage, eines Kanzlei- 
gebäudes, eines Abortes und einer Ein- 
friedungsmauer auf den im Eigentum der 
Stadt Wien befindlichen Liegenschäften Gst. 
361/15 in E.Z. 1625 und Gst. 361/16 in E.Z. 
1626 des Gdb. Simmering wird gemäß $’133 
Abs. 2 der BO für Wien unter den Bedin- 
gungen der Verhandlungsschrift vom 13. Ok- 
tober 1952 bestätigt. } 


(A.Z, 881/52; M.Abt. 37 — X16/52, 46/52 
u. 57/52.) i 

Die gemäß $ 71 der BO für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligungen für die Errich- 
tung eines Vereinshauses, eines Schutzhauses 
und einer Vereinsgaststätte auf den der Ge- 
meinde Wien gehörigen Gsten. 735, Kat.G. 
Kaiser-Ebersdorf, und Gst. 1284/1, Kat.Gı 
Simmering, werden unter den Bedingungen 
der Verhandlungsschriften gemäß $ 133 
Abs. 2 der BO für Wien bzw. $ 11 der Klein- 
gartenordnung bestätigt. 


(A.Z. 776/52; M.Abt. 36 — XX/3/52.) 

Die Anläßlich der Errichtung von Zu- 
bauten auf der Liegenschaft, 20, Engerth- 
straße 130, E.Z. 2835, Gdb. Brigittenau, zu 
bemessende und vorzuschreibende KEG. 
wird gemäß $ 21 des KEG.-Gesetzes auf 
1560 S ermäßigt. 

(A.Z, 901/52; M.Abt. 35 — 3724/52.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Transformatorenraumes im Franz Josef- 
Spital, 10, Kundratstraße 3, E.Z. 2089, Kat.G. 
Favoriten, wird gemäß $ 133 Abs. 1 der BO 
für Wien erteilt. 

(A.Z. 874/52; M.Abt. 37 — XIIV2/52.) 

Die vom Magistrate gemäß $ 70 der BO für 
Wien zu erteilende Baubewilligung für ein 
Zweifamilienhaus auf der Liegenschaft, 13, 
Sillergasse 44, E.Z. 2756, Gdb. Mauer, unter 
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Verwendung bereits seit 1928 bestehender Ge- 
bäudeteile wird hinsichtlich der Nichtein- 
haltung der Bestimmungen des $ 85 Abs. 1 
lit. a und des $ 84 Abs. 1 der BO für Wien 
gemäß $ 115 Abs. 2 der BO für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 837/52; M.Abt. 49 — 585/52.) 

Die Herabsetzung des Stockpreises von 
20 S auf 10 S per fm Brennholz ohne Unter- 
schied der Qualität im Holzverkaufsüberein- 
kommen M.Abt. 49 — 585/52 des Heinrich 
Innthaler, Naßwald, wird genehmigt. 

(A.Z. 893/52; M.Abt. 37 — XXIV/1057/52.) 

Die Ermäßigung der anläßlich der Bau- 
verhandlung vom 21. Juni 1952 über den 
Zubau eines Zimmers an das Portierhaus der 
Liegenschaft, 24, Mödling, Andergasse 5, 
Anton Wildgans-Weg 6, E.Z. 2412, K.Nr. 
1250, mit 2862 S bemessenen KEG.-Gebühr 
um 50 Prozent auf 1431 S wird zufolge des 
$ 21 Abs. 1 des KEG.-Gesetzes bewilligt. 


(A.Z. 914/52; M.Abt. 49 — 2047/52.) 

Der Verkauf von vier Waggon Schnitt- 
material aus der städtischen Säge in Hirsch- 
wang gemäß vorliegendem Bericht wird ge- 
nehmigt. 


Berichterstatter: GR. Kutschera. 


(A.Z. 841/52; M.Abt. 49 — 2079/52.) 


Der Verkauf von 30 Stück Staffeln Fi/Ta, 
8/16 cm stark, 8 m lang, und 20 Stück 
Staffeln, 7/14 cm stark, 7 m lang, an die 
Wiener Betriebs- und Baugesellschaft 
(Wibeba) zu dem im Bericht angeführten 
Preisen wird nachträglich genehmigt. 


(A.Z. 769/52; M.Abt. 37 — XXIV1503/52.) 


Anläßlich der Herstellung eines aus- 
gesprochenen Schmutzwasserkanals auf den 
Liegenschaften, 23, Schwechat, Haupt- 
platz 23, EZ. 720 und 31 der Rat.G. 
Schwechat, mit‘ Anschluß an den neu- 
erbauten öffentlichen Straßenkanal wird die 
Ermäßigung der mit 9813.15 S bemessenen 
und vorgeschriebenen Kanaleinmündungs- 
gebühr um 50 Prozent auf den Betrag von 
4906.58 S gemäß $ 21 KEG.-Gesetz bewilligt 
und die Baubewilligung hinsichtlich der Bau- 
führung auf der der Stadt Wien gehörigen 
Liegenschaft gemäß $ 133 Abs. 2\der BO 
für Wien bestätigt. 


(A.Z. 752/52; BD. — 3624/52.) 


Für Mehrerfordernisse infolge stärkerer 
Inanspruchnahme von Dienstkraftwagen 
wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 701, 
Baupolizei, unter Post 38, Verwaltungs- 
kostenbeiträge, Baudirektion (derz. Ansatz 
330.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 67.000 S genehmigt, die in der Re- 
serve für unvorhergesehene Ausgaben zu 
decken ist. 


(A.Z. 904/52; M.Abt. 35 — 4632/52.) 


Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Lehrwerkstätte im Schulungsheim Jugend 
am Werk auf der Liegenschaft, 16, Grund- 
steingasse 65, E.Z. 240, Kat.G. Neulerchen- 
feld, wird gemäß $ 133 Abs. 1 der BO für 
Wien erteilt. 
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(A.Z. 886/52; M.Abt. 37 — XXII/16/52.) 

Die gemäß $ 71 der BO für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer Trafostation auf der Liegenschaft Gst. 
644, E.Z. 43 des Gdb. Schönau, wird unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
vom 16. Oktober 1952 gemäß $ 133 Abs. 2 
der BO für Wien bestätigt. 


I (A.Z. 859/52; M.Abt. 49 — 2143/52.) 

Der Verkauf von rund 60 cbm Schnitt- 
material an die Wibeba zu den im Bericht 
angeführten Bedingungen wird genehmigt. 


(A.Z. 910/52; M.Abt. 24— zu 5207/15/52.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Für die Errichtung eines Wohnhauses, 17, 
Dürauergasse, auf dem stadteigenen Gst. 
1149;7, E.Z. 1230 der Kat.G. Hernals, wird 
vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses 
ar Bauverhandlung die Baubewilligung er- 
teilt. 


(A.Z. 930/52; M.Abt. 49 — 2237/52.) 


Der Verkauf von rund 200 fm Fichten- 
schleifholz an die Neusiedler AG gemäß 
Anbot vom 13. November 1952 wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 540/52; M.Abt, 46 — 7411/52.) 

Für die Anschaffung von _ Straßen- 
benennungstafeln wird im Voranschlag 1952 
zu Rubrik 725, Technische Verkehrsange- 
legenheiten, unter Post 20, Beschaffung und 
Instandhaltung von Straßentafeln (derz. 
Ansatz 100.000 S), eine erste Überschreitung 
in der Höhe von 10.000 S genehmigt, die in 
nicht veranschlagten Einnahmen der Rubrik 
725, Technische Verkehrsangelegenheiten, 
unter Post 6, Altmaterialerlös, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Lehnert, 


(A.Z. 775/52; M.Abt. 36 — XX/2/52.) 

Die anläßlich der Errichtung eines Flug- 
daches auf der Liegenschaft, 20, Gerhardus- 
gasse 41, E.Z. 5673, Gdb. Brigittenau, zu be- 
messende und vorzuschreibende KEG, wird 
gemäß $ 21 des KEG.-Gesetzes auf 709 S er- 
mäßigt. 


(A.Z. 764/52; M.Abt. 37 — XX1/1/52.) 


Für die anläßlich der Herstellung eines 
offenen Einstellschupfens mit Flugdach auf 
der Liegenschaft Gst. 288, E.Z. 112 des Gdb. 
Floridsdorf, 21, Floridsdorfer Hauptstraße 24, 
gemäß $ 11 Abs. 2 des KEG.-Gesetzes zu ent- 
richtende Kanaleinmündungsgebühr im Be- 
trage von 4860 S wird, da es sich um einen 
offenen Schupfen mit Flugdach handelt und 
die Liegenschaft nur gewerblichen Zwecken 
dient, gemäß $ 21 KEG.-Gesetz auf 3645 S, 
das ist um 25 Prozent, ermäßigt. 


(A.Z. 884/52; M.Abt. 37 — XX1/1/52.) 

Anläßlich der Errichtung eines eben- 
erdigen Wohngebäudes auf der Liegenschaft 
Gste. 59 und 60, E.Z. 34 des Gdb. Jedlesee, 
21, Wenhartgasse 3, wird der Unterbrechung 
der geschlossenen Bauweise gemäß $ 76 
Abs. 5 der BO für Wien und der Abstand- 
nahme von der Verpflichtung zur Einhaltung 
der Fluchtlinie gemäß $ 9 Abs. 4 der BO für 
Wien unter den Bedingungen der. Bauver- 
handlungsschrift vom 13, Mai 1952 zu- 
gestimmt. 


(A.Z. 525/52; M.Abt. 37 — Bb XX1/519/46.) 

Die gemäß $ 71 der BO für Wien zu er- 
teilende nachträgliche Baubewilligung zur 
Errichtung einer Holzbaracke für Sport- 
zwecke und eines Brunnens mit Pumpen- 
anlage auf der der Stadt Wien gehörigen 
Liegenschaft Gst. 622, EZ. 386 des Gdb. 
Jedlesee, an der Helmholtzgasse im 21. Be- 
zirk, wird unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 5. Juli 1951 gemäß 
$ 133/2 der BO für Wien bestätigt. 


Die gemäß $ 6 Abs. 1 KEG.-Gesetz zu ent- 
richtende und vorzuschreibende Kanalein- 
mündungsgebühr wird gemäß $ 21 KEG.- 
Gesetz auf 3486 S ermäßigt. 


(A.Z. 850/52; M.Abt. 48— M 2/16/52.) 

Der Pächterin Maria Matouskova wird für 
die einverständliche Aufgabe ihrer Pacht- 
stelle, 21, Vereinshausgasse 23, eine ein- 
malige Bargeldentschädigung von 10,000 S, 
auszahlbar nach erfolgter Übergabe bzw. 
Übernahme der Pachtstelle im vollkommen 
geräumten Zustand, zugebilligt. 


(A.Z. 863/52; M.Abt, 49 — 2029/1/52,) 

Der weitere Verkauf von 10 cbm Fichten- 
brettern an die Wibeba wird als Erweite- 
rung des Beschlusses vom 22. November, 
A.Z. VII 779/52, zu den im Bericht ange- 
führten Bedingungen genehmigt. 


(A.Z. 883/52; M.Abt. 37— XV1/3/52.) 

Die vom Magistrat gemäß $ 70 der BO für 
Wien zu erteilende Baubewilligung für die 
Errichtung des zweiten Bauteiles der Sied- 
lung Fuchsenloch der Bau- und Siedlungs- 
genossenschaft der Freischaffenden auf der 
städtischen Liegenschaft E,Z. 1628 des Gdb. 
Ottakring im 16. Bezirk, an der Baumeister- _ 
gasse und künftigen Roterdstraße, wird ge- 
mäß $ 133 Abs. 2 der BO für Wien bestätigt 
und die auf Grund der $$ 6, 9 und 10 des 
Gesetzes vom 16. Juni 1933, LGBl. für Wien 
Nr. 34, über Kanalanlagen und Einmündungs- 
gebühren mit 48.732 S errechnete Kanalein- 
mündungsgebühr auf Grund des $ 21 des 
vorstehend angeführten Gesetzes um 25 Pro- 
zent auf 36.548 S herabgesetzt. 


(AZ. 892/52; M.Abt. 37 — XXI1/2/52.) 

Anläßlich der Erteilung der Baubewilli- 
gung für die Errichtung eines provisorischen 
Werkstättengebäudes, 21, Am Kaisermühlen- 
damm 75, Gst. 2348/3, E.Z. 811, Gdb. Leo- 
poldstadt, wird gemäß $ 21 des KEG.-Ge- 
setzes die Bewilligung zur Ermäßigung der 
Kanaleinmüdungsgebühr auf den Betrag von 
3443 S erteilt, 


(A.Z. 920/52; M.Abt. 49 — 2080/52.) 

Der Verkauf des beim Einschnitt der Be- 
stellung 277 der Wibeba anfallende über- 
schüssige Material der Güteklasse III zu den 
im Bericht angeführten Bedingungen wird 
genehmigt, 


Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z. 778/52; M.Abt. 49 — 1877/52.) 


Für den Ankauf eines Anhängerwagens 
für den Steyr-Traktor und den 5 t-Lastkraft- 
wagen wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 
731, Stadtforste, unter Post 54, Inventar- 
anschaffung (derz. Ansatz 80.000 S plus erste 
Überschreitung 83.200 S, insgesamt 163.200 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
23.000 S genehmigt, die in der Reserve für 
unvorhergesehene Ausgaben zu decken ist. 


(A.Z. 875/52; M.Abt. 37 — XVII/2299/1/52.) 

Die Ermäßigung der unbebaut zu belas- 
senden Fläche bei der Errichtung eines Ein- 
familienhauses auf dem in der E.Z. 2299, 
Kat.G. Dornbach, inneliegenden Gst. 843/2 
im 17. Bezirk, Anton Haidl-Gasse, wird ge- 
mäß $ 84 Abs. 3 der BO für Wien genehmigt. 


(A.Z. 906/52; M.Abt. 35 — 4111/52.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wartehalle auf der Liegenschaft, 21, 
Schüttaustraße — Wagramer Straße, Gst. 
2465/8, Öffentliches Gut, Kat.G. Leopold- 
stadt, wird gemäß $ 133 Abs. 1 der BO für 
Wien erteilt. 


(AZ. 846/52; M.Abt. 49 — 2079/52.) 


Der Verkauf von zirka 25 cbm Bretter Fi/ 
Ta/Kie, Güteklasse III, 24 mm stark, 8 bis 
17 cm breit, 3 bis 6 m lang, an die Wiener 
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Betriebs- und Baugesellschaft, 1, Walilner- 
straße 4, zu dem im Berichte angeführten 
Preis wird nachträglich genehmigt. 


(AZ. 915/52; M.Abt. 49 — 2170/52.) 

Der Verkauf von 30 rm Buchenscheitern 
an W. Stoppacher, Weichselboden, gemäß 
vorliegendem Bericht wird genehmigt. 


(A.Z, 916/52; M.Abt. 49 — 2074/52.) 

Die Abgabe von 5 fm Fichtenblochholz an 
den Waldarbeiter Georg Haslauer zu dem 
für Waldarbeiter verbilligten Preis wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 862/52; M.Abt. 49 — 2194/52.) 

Für die Reparatur von Kraftfahrzeugen 
wird im Voranschlag 1952 zu Rubrik 731, 
Stadtforste, unter Post 22, Inventarerhaltung 
(derz. Ansatz 34.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 11.000 S geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 731, 
Stadtforste, unter P. 6b, Sonstige Erlöse, zu 
decken ist. 


(A.Z. 909/52; M.Abt. 49 — 2213/52.) 

Die laut vorliegendem Bericht im Monat 
Oktober 1952 bei der städtischen Säge in 
Hirschwang durchgeführten Kleinverkäufe 
an Schnittmaterial werden nachträglich ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 923/52; M.Abt. 49 — 2206/52.) 

Der Verkauf von rund 16 fm Fichtenrund- 
holz ab Schlag an den Sägewerker Josef 
Schreiner, Prein an der Rax, zu den im Be- 
richt angeführten Bedingungen wird ge- 
nehmigt. 


Berichterstatter: GR. Arch. Ing. Lust. 


(A.Z. 858/52; M.Abt. 49 — 2193/52.) 

Der Verkauf von rund 40 fm Fichtenrund- 
holz an den Holzhändler F. Lintschinger, 
Wildalpen, gemäß vorliegendem Bericht wird 
genehmigt. 


(AZ. 847/52; M.Abt. 49 — 1957/52.) 

Der Verkauf von rund 100 fm Grubenholz 
aus dem Revier Höllental der Forstverwal- 
tung Naßwald an die Firma Josef Schreiner, 
Prein an der Rax, zu dem im Berichte ge- 
nannten Preis wird nachträglich genehmigt. 


(A.Z. 751/52; M.Abt. 49 — 1475/52.) 

Die kostenlose Überlassung von 1,35 cbm 
Schnittmaterial (Bauware) aus dem Säge- 
werk Hirschwang an die Ortsstelle Reichenau 
des Österreichischen Bergrettungsdienstes 
wird genehmigt. 


(A.Z. 834/52; M.Abt. 399—KN 43/52.) 

Die Errichtung einer Tiefkühltruhe für 
Betonproben mit einem Kostenerfordernis 
von 60.000 S und die Vergebung der Lieferung 
und Montage der Tiefkühltruhe an die Firma 
„Rex“ Kälteanlagen, Ingenieure Rudolph & 
Seiser, Wien 10, Leebgasse 84, wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. 887/52; M.Abt. 37 — XII/1/52.) 

Die anläßlich der Erbauung eines Wohn- 
hauses und einer Garage auf der Liegen- 
schaft, 12, Murlingengasse 35, E.Z. 699, Gdb. 
Unter-Meidling, Gst. 583, 280/8, nach $ 70 
der BO für Wien und $ 12 Abs. 2 der Reichs- 
garagenordnung zu erteilende Baubewilli- 
gung wird hinsichtlich des Zurückbleibens 
der Gebäudehöhe des Wohnhauses gemäß 
$ 79 Abs. 3 der BO für Wien bestätigt. 


(Fortsetzung folgt) 


BAUUNTERNEHMUNG R.L.Schwetz 8Co. 


Gemeinderatsausschuß . XI 
Sitzung vom 8, Dezember 1952 


Vorsitzender: GR. Dipl.-Ing. Rieger. 

Anwesende: Amtsf. StR. Dkfm. Nath- 
schläger, die GRe. Adelpoller, 
Bischko, Fronauer, Kaps, Lifka, 
Loibl, Marek, Mazur, Skokan, 
Weber sowie stellv. GenDior. Fran- 
kowski, die Dioren Gerstenmayer, 
Dipl.-Ing. Grohs, Dipl.-Ing. Pröbsting, 
Dipl.-Ing. Ruiß, KR. Schatzberger, 
die Vizedioren Dr. Honigmann, Jana- 
cek, Velan, ferner SR. Dr. Janda, die 
Vorstände Mantl, Podlaha und zu 
Punkt 2 der Tagesordnung GR. Wicha, 

Entschuldigt: GR. Jacobi. 

Schriftführer: Dr. Widmayer. 

GR. Dipl.-Ing. Rieger eröffnet die 
Sitzung und begrüßt den in den Gemeinde- 
ratsausschuß XI an Stelle von GR. Rudolf 
Sigmund, der diese Funktion anläßlich 
seiner Wahl zum amtsführenden Stadtrat 
der Verw.Gr. I zurückgelegt hat, neu 
gewählten GR. Hans Weber. 


Folgende Berichte der Direktion der 
Wiener Stadtwerke Verkehrsbetriebe 
werden zur Kenntnis genommen: 


Berichterstatter: Dior. Dipl.-Ing. Grohs. 
(A.Z. X1/116/52; G.Gr. X1/1173/52.) 
Bericht zum Antrag der GRe, Dr. Altmann 

und Genossen, betreffend Wiedereinführung 

des Schulautobusverkehrs zwischen den 

Siedlungen „Nordrand“, „Zukunft“ und 

„Großfeld“ und der städtischen Hauptschule 

in Wien 21, Aderklaaer Straße, und betref- 

fend Einführung einer Schulautobuslinie für 
die am Biberhaufen und in der Lobau 
wohnenden Schulkinder. 


(A.Z. X1/115/52; G.Gr. X1/1172/52.) 

Bericht zum Antrag der GRe. Wicha und 
Genossen, betreffend Sofortmaßnahmen 
gegen die Überfüllung der Straßenbahnzüge 
zur Vermeidung weiterer Unglücksfälle, 

Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt und an den Stadt- 
senat, Gemeinderatsausschuß II und an den 
Gemeinderat weitergeleitet: 


Berichterstatter: StR. Dkfm. Nath- 

schläger. 

(A.Z. X1/110/52; G.Gr. X1/1257/52.) 

1. Der Wirtschaftsplan der Wiener Stadt- 
werke für das Jahr 1953 wird genehmigt. 

2. Der Fehlbetrag des Finanzplanes von 
114,629.300 S wird durch eine vorläufige 
Sperre von Posten des Investitionsplanes in 
der gleichen Höhe ausgeglichen, 

3. Der Herr amtsführende Stadtrat für das 
Finanzwesen wird ermächtigt, die Sperre 
der Investitionen ganz oder teilweise auf- 
zuheben. 

(A.Z. X1/111/52; G.Gr. X1/1258/52.) 


Der Wirtschaftsplan des Brauhauses der 
Stadt Wien für das Wirtschaftsjahr 1953 
wird genehmigt. 

(A.Z. X1/112/52; G.Gr. X1/1259/52.) 
Der Wirtschaftsplan der Gemeinde Wien 

Städtische Bestattung für das Wirt- 
schaftsjahr 1953 wird genehmigt. 

(A.Z. X1/113/52; G.Gr. X1/1260/52.) 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschafts- 
jahr 1953 der Gewista, Gemeinde Wien — 
Städtische Ankündigungsunternehmung wird 
genehmigt, 
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Der Antrag zu nachstehendem Geschäfts- 
stück wird genehmigt und an den Stadt- 
senat und an den Gemeinderat weiter- 
geleitet: 


(A.Z. X1/108/52; G.Gr. X1/1244/52.) 

1. Die Unternehmung Gemeinde Wien — 
Städtische Bestattung wird unter Beibehal- 
tung ihres Zweckes und Umfanges mit 
1. Jänner 1953 mit der Unternehmung Wiener 
Stadtwerke vereinigt. Die Bestattung ist ab 
diesem Tage Teilunternehmung der Wiener 
Stadtwerke. 


2. Das Verzeichnis der Unternehmungen 
der Stadt Wien wird mit Wirksamkeit ab 
1. Jänner 1953 dahin gehend abgeändert, daß 
die Worte „Gemeinde Wien — Städtische 
Bestattung‘ entfallen. 

3. Das Organisationsstatut für die Unter- 
nehmungen der Stadt Wien wird mit so- 
fortiger Wirksamkeit wie folgt abgeändert: 

1. Dem $ 16 Zahl 2 ist anzufügen: 
„Überschreitungen der Ansätze bis zu 
10 Prozent, im Einzelfalle aber 
höchstens 10.000 S, sind _ aus- 
genommen;“ 

. Dem $ 16, Zahl 3, ist anzufügen: 
„Änderungen bis zu 10 Prozent, im 
Einzelfalle aber höchstens 20.000 S, 
sind ausgenommen;“, 

Die Anträge zu nachstehenden Geschäfts- 
stücken werden genehmigt: 


Berichterstatter: GR. Lifka. 

(A.Z. X1/103/52; G.Gr. XI/1197/52.) 

Zu dem mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 21. Dezember 1951, Pr.Z. 2938/51, unter 
Post 34 des Investitionsplanes 1952 der Gas- 
werke genehmigten Sachkredit von 400.000 8 
für das Vorhaben Ausgestaltung der Be- 
triebsrohrleitungen im Gaswerk Simmering 
wird ein Nachtragskredit von 100.000 S be- 
willigt. Gleichzeitig wird das unter Post 34 
des Investitionsplanes 1952 hiefür sicher- 
gestellte Gelderfordernis um 100.000 S er- 
höht. 

Hingegen hat die Inanspruchnahme eines 
gleichhohen Betrages von dem im Investi- 
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tionsplan unter Post 38 vorgesehenen Geld- 
erfordernis zu unterbleiben. 


Berichterstatter: GR. Fronauer. 

(A.Z. X1/104/52; G.Gr, X1/1198/52.) 

Zu dem im Investitionsplan der Gaswerke 
zum Wirtschaftsplan der Wiener Stadtwerke 
für das Wirtschaftsjahr 1952 unter Post 10, 
Anschaffung einer Wasserreinigungsanlage 
bei den Ammoniakwäschern im Gaswerk 
Simmering, sichergestellten Gelderfordernis 
von 20.000 S-wird im Rahmen des genehmig- 
ten Sachkredites eine Erhöhung von 150.000 S 
bewilligt. M 

Das erhöhte Gelderfordernis für das Jahr 
1952 ist aus den verfügbaren Kassenbestän- 
den zu decken. 

Gleichzeitig wird das unter der gleichen 
Post für spätere Jahre vorgesehene Geld- 
erfordernis von 150.000 S gestrichen, 


Berichterstatter: GR. Adelpoller. 

(A.Z. X1/101/52; G.Gr. X1/1146/52.) 

Der mit Leopoldine Bawitsch bzw. deren 
Rechtsanwalt Dr. Arthur Mayer abgeschlos- 
sene außergerichtliche Vergleich vom 21. Ok- 
tober 1952 wird genehmigt. Demzufolge 
zahlen die Wiener Stadtwerke — Verkehrs- 

. betriebe an die Genannte innerhalb von 
30 Tagen den Betrag von 13.000 S einschließ- 
lich eines Kostenbeitrages von 500 S, womit 
alle Schadenersatzansprüche der Leopoldine 
Bawitsch aus dem Autobusunfalle vom 
23. Jänner 1951 endgültig und vorbehaltslos 
beglichen sind. 


Berichterstatter: GR. Mazur. 
(A.Z. X1/100/52; G.Gr. X1/1145/52.) 


Der mit Rosa Aron am 25. September 
1952 abgeschlossene außergerichtliche Ver- 
gleich wird genehmigt. Demzufolge zahlen 
die Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe 
‚an die Genannte innerhalb von 60 Tagen 
einen Betrag von 11.200 S, abzüglich der 
bereits erhaltenen Vorschüsse von 5000 S, 
‚und ab 1. Mai 1951 eine monatliche Rente 
‚von 500 S, die sich vom Zeitpunkte der 
Versetzung in den Ruhestand um 112 S 
(Betrag der Zulagen) ermäßigt, und zwar 
die bereits fälligen Beträge binnen 60 Tagen 
und die laufende Rente am Ersten jeden 
Monats im vorhinein, Durch diese Zahlun- 
gen sind sämtliche Schadenersatzansprüche 
der Rosa Aron aus ihrem Straßenbahn- 
unfalle vom 29. April 1951 endgültig und 
vorbehaltslos abgegolten. 


Berichterstatter: GR. Loibl. 

(A.Z:. X1/105/52; G.Gr. X1/1227/52.) 

1. Zur Schaffung eines geeigneten 
Schulungsraumes für die verschiedenen Be- 
dienstetengruppen der Gemeinde Wien — 
Städtische Bestattung wird für die bauliche 
Umgestaltung eines ehemaligen Magazins- 
raumes samt Einrichtung unter der neu zu 
eröffnenden Post 4d des Investitionsplanes 
für das Wirtschaftsjahr 1952 der Gemeinde 
Wien — Städtische Bestattung ein Sach- 
kredit von 170.000 S genehmigt. 

2. Die Geldbedeckung hiefür hat aus dem 
nicht verwendeten Restbetrage der Zu- 
führung zur Rückstellung für Versorgungs- 
verpflichtungen für das Jahr 1952 in gleicher 
Höhe zu geschehen. 5 


Berichterstatter: GR. Bischko. 
(A.Z. X1/109/52; G.Gr. X1/1253/52.) 


Als Entschädigung für Dr. Karl Rusleitner 
entgangene Einnahmen in der Zeit vom 


BETA UFLOF NS STIFEHRSHNGGE 


1. Jänner 1945 bis 31. Dezember 1952, aus- 
gelöst durch die im März 1939 von ihm mit 
der Gewista abgeschlossenen Vereinbarun- 
gen über das Rapag-Geschäft, verpflichtet 
sich die Gewista vergleichsweise, an Doktor 
Karl Rusleitner 


1. den Betrag von: 16.000 S durch Über- 
weisung auf dessen Postsparkassenscheck- 
konto Nr, 111.803 wie folgt zu bezahlen: 


a) am 15. Dezember 1952 8000 S 
b) am 15. Jänner 1953 


2. Die noch vorhandenen zirka 70 Holz- 
tafeln in dem Zustand, in dem sie sich eben 
befinden, bis 15. Jänner 1953 auszufolgen 
(Holzschuld). 


Die vorerwähnten Vereinbarungen vom 
März 1939 werden mit 31.. Dezember 1952 
einvernehmlich aufgelöst. 


Hiemit sind sämtliche wechselseitigen 
Ansprüche zwischen Dr. Karl Rusleitner und 
der Gewista restlos bereinigt, Dr. Rusleitner 
stehen gegen die Gewista außer den in 
diesem Vergleich festgehaltenen Ansprüchen 
keine Forderungen oder Ansprüche zu. 


Berichterstatter: GR. Kaps. 


(A.Z. X1/114/52; G.Gr, X1/1271/52.) 


Der käufliche Erwerb der Bauparzellen 
576/7 und 576/9 in E.Z. 1847, Gdb. Aspern, 
im Ausmaße von 1248 qm zum Preise von 
9984 S durch die Wiener Stadtwerke — 
Elektrizitätswerke wird genehmigt. 


(M,Abt. 9 —E 365/52) 


Verlautbarung 


Um Beanstandungen der Handels- und Gewerbe- 
treibenden wegen Nichtbeachtung der Eichvor- 
schriften zu vermeiden, bringt das Marktamt der 
Stadt Wien die bezüglichen gesetzlichen Bestim- 
mungen in Erinnerung. 


Eichpflichtig sind alle Meßgeräte, deren 
Richtigkeit durch ein rechtlich geschütztes Interesse 
gefordert wird. 


Im öffentlichen Verkehr, das heißt 
im Geschäftsverkehr der Gewerbetreibenden, 


im Handelsverkehr von Vereinen und Genossen- 
schaften, auch wenn sich dieser nur auf Mit- 
glieder beschränkt, 


im geschäftlichen Verkehr von landwirtschaft- 
lichen und gärtnerischen Betrieben und Per- 
sonen, die aus der Landwirtschaft einen Erwerb 
ziehen und 


im Betrieb von Beförderungsunternehmen zur 
DE RRUNg der Fracht- und Beförderungs- 
gebühr 


unterliegen der Eichpflicht alle 


1. Maße, Meßwerkzeuge, Waagen, Gewichtsstücke 
und Abfüllmaschinen, 


2. Fässer und Korbflaschen (neu), in denen alko- 
holische Getränke und Essig (neu) verkauft 
werden, 


3. Personenwaagen, die von Ärzten, allen mit der 
Gesundheitspflege beschäftigten Personen, Apo- 
theken, Krankenanstalten und in Bädern, Sport- 
feldern usw, verwendet oder bereitgestellt werden, 


4. Fieberthermometer, graduierte medizinische 
Spritzen usw., die angeboten und verkauft werden, 


Die unter 1 und 2 angeführten Meßgeräte unter- 
liegen der Eichpflicht auch dann, wenn sie nicht 
für den An- und Verkauf, wohl aber zur Prüfung 
der Lieferungen, zur Bestimmung des Arbeits- 
lohnes, zur Überprüfung von Arbeitsleistungen und 
zur Messung von Sachentschädigungen verwendet 
oder bereitgehalten werden, 


Wer ein eichpflichtiges Meßgerät verwendet oder 
bereithält, ist dafür verantwortlich, daß es geeicht 
ist, Bereitgehalten ist ein Meßgerät dann, wenn die 
äußeren Umstände erkennen lassen, daß es ohne 
besondere Vorbereitung in Gebrauch genommen 
werden kann. (Verwendungsfähige, aber nicht be- 
nützte überzählige Waagen in Verkaufslokalen!) 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


Der Nacheichung unterliegen alle eich- 
pflichtigen Gegenstände mit A e von 


a) Meßgeräten, die nur aus Glas bestehen, 
b) Flüssigkeitsmaße aus Porzellan oder Steingut. 


Die Nacheichfrist beträgt ndsätzlich 2 Jahre 
(auch bei Waagen über 3000 kg, neu), bei Fässern 
mit Ausnahme von Bierfässern 3 Jahre. 

Es sind sonach alle Waagen, Gewichtstücke, 
Milchgefäße mit Meßstab und Milchkannen, sämt- 
liche Flüssigkeitsmaße, außer solchen aus Porzellan 
oder Steingut, einschließlich der Petroleumapparate, 
die mit dem Eichstempel 1950 oder frü- 
her versehen sind, sofort nachzu- 
eichen. Meßgeräte, die eine Beschädigung auf- 
— sind trotz gültigen Eichstempels nachzu- 
eichen. 


Die Meßgeräte sind zur eichamtlichen Überprü- 
fung in Wien dem Eichamt, 9, Nußdorfer Straße , 
zu übergeben. Feststehende oder schwer trans- 
portierbare Eichobjekte können nach Anmeldung 
beim Eichamt auf ihrem Verwendungsplatz nach- 
geeicht werden. 


Mit 1. Jänner 1953 wird das Markt- 
amt wieder. mit einer allgemeinen 
maß- und gewichtspolizeichen Re- 
vision einsetzen. Selbstverständlich wird 
aber außerdem jederzeit im Rahmen der markt- 
amtlichen Geschäftsrevisionen auch die Einhaltung 
der eichpolizeilichen Vorschriften überwacht. 


Da die Durchführung der Nacheichung erfah- 
rungsgemäß längere Zeit in Anspruch nimmt, wird 
empfohlen, schon im Dezember die Nacheichung in 
Auftrag zu geben. 

Wien, am 1, Dezember 1952, 

Der Marktamtsdirektor: 
Nechradola 


Flächenwidmungs- 
und Bebauungspläne 


M.Abt. 18— Reg. XIV/1%52 
Plan Nr. 2604 


Auflegung eines Entwurfes, betreffend Abänderung 

des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 

das Gebiet nördlich der Laudonstraße zwischen der 

110-KV-Freileitung und dem Gst, 97/25 im 14. Bezirk 
(Kat.G. Hadersdorf). 


Auf Grund des $ 2 Abs. 4 der Bauordnung für 
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 17. Dezem- 
ber 1952 bis 4. Jänner 1953 zur öffentlichen Einsicht 
aufgelegt. Die Einsicht kann an allen Wochentagen 
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr in der M.Abt. 18— 
Stadtregulierung, Wien 1, Rathaus, Stiege 5, 2. Stock, 
Tür 1, vorgenommen werden, Innerhalb der Auf- 
lagefrist können hinsichtlich der im Plängebiet 
gelegenen Liegenschaften schriftlich Vorstellungen 
eingebracht werden. 


Wien, am 8. Dezember 1932. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18— Stadtregulierung 


* 


M,Abt. 18 — Reg./V1/4/52 
Plan Nr. 2581 


Abänderung des Bebauungsplanes im Gebiet des 
6. Bezirkes, 


Auf Grund des $ 1 Abs, 3 der BO für Wien wird 
bekanntgegeben, daß die unwesentliche Abänderung 
des Bebauungsplanes zwischen der Gumpendorfer 
Straße, Lehärgasse, Girardigasse, Linke Wienzeile 
und Laimgrubengasse im 6. Bezirk (Kat.G. Maria- 
hilf) am 18. September 1952 genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der Plan- 
beilage sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien I, Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 27. November 1952, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Kundmachung des Einigungsamtes 
Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 10152 


eine Betriebsvereinbarung hinterlegt, welche mit 
1. Jänner 1952 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
23. August 1952 zwischen der Bank für Oberöster- 
reich und Salzburg, Linz, Hauptplatz 11, und dem 
ÖöGB, Gewerkschaft der Angestellten in der Privat- 
wirtschaft, Sektion Banken, Sparkassen und Kredit- 
institute, Wien 1, Deutschmeisterplatz 2. 

Diese Betriebsvereinbarung wurde in der „Wiener 
Zeitung“ Nr. 263 vom 11. November 1952 kund- 
gemacht. 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


vom8. Dezember bis 13. Dezember 1952 


Neubauten 


4, Bezirk: Mayerhofgasse 14, Errichtung eines Klein- 
wohnungshauses, H. Schu & Co., 3, Esteplatz 5, 
Bauführer Bmst. Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 
(4, Mayerhofgasse‘ 14, 18/52). 


19. Bezirk: Hofzeile 4, Wiederaufbau, Einfamilien- 
ea Vereinigte Wiener Seidenfärbereien Ges. 
H., 21, Smolagasse 11, Bauführer Bauunter- 
ns Heinrich Schmidt & Co,, 22, Vernholz- 
gasse 12 (M.Abt, 37— 19, Hofzeile 4, 1,52). 
Neustift am Walde, E.Z. 465, gemauerte Sommer- 
hütte, Johann Kreitmaier, 9, Pfluggasse 8, Bau- 
führer Mmst. Stefan Koller, 13, Fasangartengasse 
el (M.Abt. 37—19, Neustift am Walde, 465, 


21. Bezirk: Julius Payer-Gasse, Gst. 248355, Sied- 
lungshaus, Herta Neßler, 20, Wintergasse 42, Bau- 
führer Mmst. Hans Würstl, 20, Leystraße 69 
(M.Abt. 37 — XXLLst/5706, 4/52). 


Kleingartenanlage Stürzl, E.Z. 82, Sommerhaus, 
Gottfried Salat, 9, Spittelauer Lände 35/4, Bau- 
führer Bmst. Ing. Fritz Beer, 6, Theobaldgasse Pi) 
(M.Abt. 37— XXLStürzl, 252). 

Stadlau, Gst. 48816, Sommerhaus, Josef Fritsch, 
1, Goldschmiedgasse 10, ERDZIEEN, Bmst. Ing. 
Ferdinand Friedrich, Ollersdorf 22 (M.Abt, 37— 
XXLSta556, 1/52). 

Josef Baumann-Gasse, Gst. 292'46, Siedlungshaus, 
Leopold und Elisabeth Reiterer, 21, Jedleseer 
Straße 32, Bauführer Bmst. Josef 'Horak, 21, 
u Nobel-Straße 61 (M.Abt. 37 — KXLLA'1626, 
1/52). 


22. Bezirk: Eßling, Gst, 
Daniel und Anna Klein, 
Nr. 657, Bauführer Bauges. 
a nger Straße 2 (M.Abt. 


391/274, Siedlungshaus, 
17, Kalvarienberggasse 
Wenzl Hartl, 19, 
37 — XXIV/EL 2206, 


Eßling, Gst. 356/26, Siedlungshaus, Marla Schaden, 
22, Scheibenstraße 14, Bauführer Mmst, Franz 
Zar 22, Probstdorf 52 (M.Abt. 37 — XXIVEL2841, 
Erzherzög Karl-Straße 
Meyerl, 22, Eiermannweg 274, Bauführer Baufa. 
Al. Sallaberger's Wtw.,, 21, Straße der Roten 
Armee 18 (M.Abt. 37—22, Erzherzog Karl-Straße 
Nr. 80, 1/52). 


Aspern, Gst. 727/36, Siedlungshaus, Anton Kampfl, 
Marie Dolezal, 2, Große Stadtgutgasse 146 b, Bau- 
führer Baufa. Ant: Kühnl’s Wtw., 22, Heldenplatz 
Nr. 5 (M.Abt. 37 —XXIVAs/1429, 152). 

Siedlung Mühlhäufel, Hardeggasse gegenüber 
O.Nr, 65, Trafohaus, Kleingartenverein Mühl- 
häufel, 21, Stadlau, Bauführer Bmst. Ing. Wilhelm 
Nemecek, 9, Liechtensteinstraße 121 (M.Abt, 37 — 
2, Mühlhäufel, 3,52), 


23. Bezirk: Wienerherberg, K.Nr. 116, Sommerhütte, 
Josef und Marie Dauschitz, 3, Wienerherberg, 
Bauführer Bmst. Gustav Krainer, 23, Himberg, 
Hauptstraße 44 (M.Abt. 37 — XXIIL2086/52). 


24. Bezirk: Brunn am Gebirge, Wiener Straße, Gst. 
1361/164, Einfamilienhaus, Anna Simon, 24, Brunn 
am Gebirge, Anton Seidl-Gasse 5, Bauführer 
Bmst. Josef Seiler, 4, Brunn am DaREN 10, 
Quellenstraße 86 (M.Abt. 37 — XXIV/201152 
Brunn am Gebirge, Hötzendorfstraße 128, Sied- 
lungshaus, Karl und Josefine Dobias, 4, Blech- 
turmgasse 85, Bauführer Bmst. Klupp & Co. 
12, Unter-Meidlinger Straße 9 (M.Abt. 7-— 
XXIV/2043/52), 

Wiener Neudorf, Lindenweg, Gst. 2757, Ein- 
familienhaus, Josef und Albine Fischer, 24, Möd- 
ling, Brixner Gasse 19, Bauführer „Landbau“ 
Landwirtschaftliche Baugesellschaft Hans Broucek 
& Co,., 7, Burggasse 25 (M.Abt. 37 — XXIV/20452). 


Gumpoldskirchen, verlängerte Feldgasse, Gst. 
189437, Einfamilienhaus, Beatrix Streb, 24, Hinter- 
brühl, Helmstreitgasse 1a, Bauführer Bmst. Karl 
Csar, 24, Guntramsdorf (M.Abt. 37—XXIV:211452). 


Gumpoldskirchen, Am Kanal, Gst. 1894'40, Zwei- 
familienhaus, Franz und Katharina Binder, 24, 
Gumpoldskirchen, Bahngasse 6, Bauführer Bmst. 
Karl Csar, 23, Guntramsdorf (M.Abt. 37— 
XXIV/215452). 

Gießhübl, Alleegasse 5, Einfamilienhaus, Josefine 
Umlauf, im Hause, Bauführer Arch. Dr. Fritz 
Waage und Dr. Wilhelm Kroupa, 4, Operngasse 36 
(M.Abt. 37 — XXIV 212432). 

Grub 8, Wohn- und Wirtschaftsgebäude, Wieder- 
aufbau, Karl und Leopoldine Bresolly, im Hause, 
Bauführer Bmst. Anton PBreyer, 24, Mödling, 
Babenbergerstraße 5 (M.Abt. 37 — XXIV/2153/52). 


25. Bezirk: Atzgersdorf, Speisinger Straße 462, 
Klubhaus, Teudloff-Vamag, im Hause, Bauführer 
Bmst. Hans Hofbauer, 6, Otto Bauer-Gasse 9 
(M.Abt, 37— 25, Speisinger Straße 462, 352). 
Breitenfurt, Siedlung Ostende, Siedlungshaus, 
Marie Sladek, 10, Quellenstraße 1264, Bauführer 
Bmst. Franz Weninger, 10, Quellenstraße 91 
(M.Abt. 37— XXIV;,Ostende, 9/52). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Hauptplatz 6, Kühl- 
anlage, Franz Zehetner, im ee! POREEBENE 
unbekannt (M.Abt. 37 — XXVL150% 


80, Werkstätte, Ernst 


Weidling, Reichergasse 62, Einfamilienhaus, Leo- 
pold und Helene Blaha, 236, DENE Herther- 
gasse 11, Bauführer Bauunternehmung Dunz & Co,, 
KG, :Baden, Braitnerstraße 17° (M.Abt; 397— 
XXVT1505/52), 

Kritzendorf, Strandbad, Parz. 449, Badehütte, 
Bmst. Ernst Winter, 12, Theergasse 371, Bau- 
führer Bmst. Alois Strohmayer, 19, Döblinger 
Hauptstraße 6 (M.Abt. 37 — XXV1/1520/ 52). 
Kritzendorf, Strandbad, Parz. 448, Badehütte, 
Hans Winter, 19, Hutweidengasse 34, Bauführer 
Bmst. Alois Strohmayer, 19, Döblinger Haupt- 
straße 6 (M.Abt. 37— XXVT152152). 


Kritzendorf, Strandbad, Parz. 450, Badehütte, 
Wilhelm Rothmüller, 12, Schönbrunner Straße 242, 
Bauführer Mmst. Johann Tinhof's Wwe., 10, 
Waldgasse 9 (M.Abt. 37— XXVL152352). 


Klosterneuburg, Am Rosenbühel 46, Schuppen, 
Peter und Maria Sträßler, im Hause, Bauführer 
Mmst. Heinrich Iraschko, 2%, Klosterneuburg, 
Statzengasse 4 (M.Abt. 37— XXVT152752). 


Weidling, Ried Oedberg, Gst. 1682, Sommerhaus, 
Fritz Huber, %, Salzachstraße 2, Bauführer 
Mmst. Franz Graf, 26, Klosterneuburg, Albrecht- 
straße 95 (M.Abt. 37 — XXVL/1550/52). 
Klosterneuburg, Brunnleiten 7, Abstellraum, Franz 
Ziegler, im Hause, Bauführer unbekannt (M.Abt. 
37 — XXV1V150552). 


Um- und Zubauten 
und sonstige bauliche Veränderungen 


. Bezirk: Neutorgasse 18, Errichtung einer Öl- 
feuerungsanlage, Gemeinde Wien, Hauptgesund- 
heitsamt, Bauführer Alfred A, Arnold, 9, Wasa- 
Basse 6 (35/5880/52). 

Neues Rathaus, Errichtung einer Zündölfeuerung, 
Gemeinde Wien, M.Abt, 32, Bauführer Fa. Körting 
AG, T, ‘Schottenteldgasse 20 (35589252), 

Stock im Eisen-Platz 6—7, Errichtung eines Klein- 
lastenaufzuges, Österr. Realitäten-AG, im Hause, 
Bauführer „Universale“ Bauges., 1, Renngasse 6 
(35/5941/52). 

An der Hülben 4, Nachträgliche Bewilligung für 
Hofbalkon, Rechtsanwalt Dr. Hermann Weyß, 
1, Biberstraße 2, Bauführer Bmst. Anton Kroker, 
Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau, 9, Mosergasse 10 
(1, An der Hülben 4, 1/82). 


Gölsdorfgasse 2, Errichtung eine Notdaches. Ru- 
dolf Collmann & Co., im Hause, Bauführer Hoch- 
und Tiefbauunternehmung Walter Gauf G, m. b.H., 
Fr ann 2 2 ee Straße 62 (1, Gölsdorfgasse 2, 


Bäckerstraße 66, Deckenauswechslung (Bade- 
zimmer), Hausverwaltung Dr. Vinzenz Reichert, 
1, Salztorgasse 7, Bauführer Bmst. J. Flieger und 
ar 19, Weimarer Straße W (1, Bäckerstraße 6, 


2. Bezirk: Prater 16, Errichtu: 
stätte, Adalbert Feigel sen., 
Holzbauwerk Anton Tiesel, 
(2, Prater 16, 1/52). 


Große Sperlgasse 39a, Instandsetzungsarbeiten im 
Wohnhaus, Hausverwaltung H. Sodoma und M. 
Matejka, 6, Mariahilfer Straße 49, Bauführer 
Bmst. Laurenz Waldmann, 2%, Jägerstraße 44 
(Große Sperlgasse 39a, 152) 


Blumauer Gasse 6, Abtragung des Altbestandes 
und Wohnhaus-Wiederaufbau, Leopöldine Himml, 
Ing. Franz Himml, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Franz Pahl, 3, Landstraßer Hauptstraße 88 
(2, Blumauer Gasse 6, 7/52). 


Darwingasse 18, Wohnhaus-Wiederaufbau, Dr. H. 
Türr, OHG, 1, Hoher Markt 4, Bauführer Bau- 
unternehmung Ing. Karl Irra, 17, Kalvarienberg- 
gasse 11 (2, Darwingasse 18, 4/52). 


Böcklinstraße 12, Wiederaufbau, Deckenauswechs- 
lung, Rechtsanwalt Dr. Ing. Erich Biel, 1, Rauhen- 
steingasse 1, Bauführer Bmst. Ing. Rudolf Goebel, 
83, Löwengasse 18 (2, Böcklinstraße 12, 532). 


3, Bezirk: Arsenalstraße 9, Herstellungsarbeiten in 
der städt. Herberge für Obdachlose, Gemeinde 
Wien, M.Abt.26, Bauführer unbekannt (35590852). 


Riesgasse 4, Einbau von Dachgeschoßwohnungen, 
Gemeinde Wien, M.Abt. 27, Bauführer Bmst. 
Albrecht Michler, 1, Wildpretmarkt 2 (35/5932/52), 


Engelsberggasse 3, Einbau von Dachbodenwoh- 
nungen, Gemeinde Wien, M.Abt. 27, Bauführer 
Bmst. Albrecht Michler, 1, Wildpretmarkt 2 
(35.593352). 


Petrusgasse 10, Hilfsschule, Wiederaufbau, Ge- 
meinde Wien, M.Abt. 26, Bauführer Bmst. H. G. 
Schömig & Co., 15, Kauergasse (35,5965/52). j 


Landstraßer Hauptstraße 1%, Rohrkanalherstel- 
lung, Carl Kronsteiner, im Hause, Bauführer 
Mmst. Hans Bileyer’s Wtwe, 3, Eslarngasse 24 
(3, Landstraßer Hauptstraße 120, #52). 


Veithgasse 4, Wohnungen-Wiederaufbau und Ab- 
tragung des Turmes, Ing. Eduard Müller, 3, BE ZENTRALSPARKASSE J 
gasse 45, Bauführer Bmst,. Ing. Julius und Eduard 
Müller, 3, Kegelgasse 45 (3, Veithgasse 4, 652). 


Hohlweggasse 12, Einbau eines Waschmaschinen- 
fundaments, Hermine Smetana, im TNPeR« Ba 
führer Erfurth & Co,, Bauges, m. b. H,, 

städter Straße 75 (3, 'Hohlweggasse 12, Shaun 


einer Belustigungs- 
m Hause, Bauführer 
2, Hedwiggasse 4 
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Fasangasse 399—41, Wohnhaus-Planwechsel, Verein 
der eunde des Wohnungseigentums, 3, Renn- 
u 25, Bauführer Neue Reformbaugesellschaft 
m.b.H., 9, Mariannengasse 3 (3, Fasangasse 9—41, 
52/52). 


. Bezirk: Wiedner Hauptstraße 52, Herstellung 

einer Service- und Reparaturstation, G. Burg- 
staller, 20, Rebhanngasse 21, Bauführer Bmst. 
Ernst Rieger, 2 Ener 79a (4, Wiedner 
Hauptstraße 52, 3. 
Brahmsplatz 7, ee ER Häuser- 
administrator Josef Vest, 1, Bösendotferstraße 7, 
Bauführer „Bauwerk“ Bauges. m. b. H., 4, Favo- 
ritenstraße 7 (4, Brahmsplatz 7, 1/52). 

5, Bezirk: Siebenbrunnengasse 62, Türdurchbruch 
usw,, Hans Rasch & Co., im Hause, Bauführer 
Baugesellschaft Handl & Co,, 1, Wipplingerstraße 
Nr. 12, Bmst. Hans Leinwather, 19, Grinzinger 
Straße 93 (5, Siebenbrunnengasse 62, 1/52). 


Zentagasse 3, Wiederinstandsetzung der Hof- 
einfriedungsmauer, Brüstungsmauer bei Keller- 
abgang und Instandsetzung : der Feuermauer, 
Wilhelm Freiß, 8, Lederergasse 18, Bauführer 
unbekannt (5, Zentagasse 39, 1/52), 
Margaretengürtel 142, Planwechsel-Garage, Julius 
Maggi G. m. b. H., im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Josef Tscherfinger, 14, Breitenseer Straße 37 
(5, Margaretengürtel 142, 1052). 
Jahngasse 14, Auswechslung von Geschoßdecken, 
Bmst. Ziv.-Ing. für Hochbau Ing. Emanuel Karl 
Ehrlich, 13, Trauttmansdorffgasse 4 (5, Jahngasse 
Nr. 14, #52). 
Schönbrunner Straße 10, Verlegung des Geschäfts- 
einganges, Einbau von zwei Auslagen usw,, Franz 
Seidl, 6, Linke Wienzelle 124, Bauführer Bmst. 
Karl Eulenburg, 12, Aichholzgasse 18 (5, Schön- 
brunner Straße 10, #52). 

Grohgasse 1221, Dachbodenabteilung, Josef Weiß, 
im Hause, Bauführer unbekannt (5, Grohgasse 12, 
1/52). 

. Bezirk: Hofmühlgasse 21, Deckenauswechslung, 
Carl Weber, 6, Webgasse 28, Bauführer Bmst. 
Dipl.-Ing. Karl Kubelka, 6, Liniengasse 15 (6, Hof- 
mühlgasse 21, 3/52). 
Hofmühlgasse 5, Hoftrakt, 
Alfred und Richard Skolnik, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing. Karl Fichtinger, 15, Kriemhildplatz 9 
(6, Hofmühlgasse 5, 652). 

. Bezirk: Schottenfeldgasse 12, Einbau einer Garage, 
Rudolf Löhner, im Hause, Bauführer Hoch-, Tief- 
und Eisenbetonbau, Ing. Arch: J. Bauerhansl, 
7 Mondscheingasse 12 (7, Schottenfeldgasse 12, 


Museumstraße 5a, Herstellung einer Wendeltre a ig 
und Durchbruch vom Erdgeschoß zum Keller, 
Kabel- und Drahtwerke AG, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Tremmel’s Wtwe., 11, Lorystraße 122 
(7, Museumstraße 5a, 1/52). 
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Lager sämtlicher Baumaterialien 


WIEN XIX, 


Heiligenstädter Straße 24 
Telephon B 10-500 


8. Bezirk: Lederergasse 26, Umbau des Geschäfts- 

lokals, Alois Winkler, im Hause, Bauführer Bmst. 
Franz Waffler, 3, Löwengasse 51 (8, Lederergasse 
Nr. 38, 252). 
Lerchenfelder Straße 146, Ausbau eines Kabinetts, 
Rotapier Union Komm.-Ges., im Hause, Bauführer 
Bmst,. Ing. Robert Kalesa, 5, Mariahilfer Straße 89 

(8, Lerchenfelder Straße 146, 5/52). 


9. Bezirk: Kolingasse 6- Wasagasse - Maria The- 
resien-Straße 
aufzügen, 


5, Errichtung von zwei Personen- 

Verein der Freunde des Wohnungs- 

eigentums, 3, Rennweg 25, Bauführer Bmst. Josef 
Eggentellner, 1, Wollzeile 12 (355910/52). 

10. Bezirk: Siedlung Wienerfeld, Schule, Errichtung 


eines Lastenaufzuges, Gemeinde Wien, M.Abt. 26, 
Bauführer unbekannt (35/5907/52). 


Favoritenstraße 88, Deckenauswechslung, Haus- 
verwalter Rudolf Leminger, 7, Lindengasse 43, 
Bauführer Bmst. Ing. Rudolf Kalesa, 10, Columbus- 
platz 7 (10, Favoritenstraße 88, 462). 

Senefeldergasse 23, Bauliche Abänderungen, 
Dr. Ludwig und Leopoldine Zimmermann, 3, Dan- 
nebergplatz 10/10, Bauführer Firma Aufbaugesell- 
schaft für Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 
AR H. Kä 21 10, Sene- 


Fernkorngasse 74, Stockwerkaufsetzung, Josef 
Hoffer, im Hause, Bauführer Mmst. Karl Witt- 
mann, 25, Inzersdorf, Seidigasse 7 (10, Fernkorn- 
gasse 74, 152). 


Viktor Adler-Platz 1, Bauliche Abänderungen, 
Dr. Paul Georg Glas, 1, Salztorgasse 7, 2 ii 
Burgstaller, 10, Favoritenstraße 212, Ba er 
Bmst. Ing. Rudolf Kalesa, 10, Columbusplatz 7 
(10, Viktor Adler-Platz 1, 1/52). 
Wienerfeldsiedlung, Schule, Errichtung einer 
Ölfeuerungsanlage, Gemeinde Wien, M.Abt. 32, 
Bauführer Firma Körting AG, 7, Schottenfeld- 
gasse 20 (355922752). 


12, Bezirk: Kastanienallee 2, Errichtung einer 
Transformatorenstation, Wiener Stadtwerke — 
a amerke, Bauführer unbekannt (35 


Niederhofstraße 41, Errichtung eines Selbstfahrer- 
aufzuges, Firma Julius Uhlik, im Hause, Bau- 
führer Ing. Custer u. Co., 9, Währinger Straße 38 
(35,5897/52). 


Oswaldgasse 14—16, Einbau von Dachgeschoß- 
wohnungen, Gemeinde Wien, M.Abt. ‚ Bau- 
führer Bauunternehmung Caufal u. Co, 9, Alser 
Straße 28 (35,5951/52). 

Malfattigasse 1-5, Stiege 1—11, Einbau von 
15 Dachgeschoßwohnungen, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 27. Bauführer unbekannt (35597052). 


Schönbrunner Allee 19, Kanalanschluß, Johanna 
North, im Hause, Bauführer Bmst. Matthias Kar- 
ner, 12, Schönbrunner Straße 289 (12, Schönbrun- 
ner Straße 19, 152). 

Breitenfurter Straße 50, Kanalanschluß, Jaroslav 
Korejs, 12, Breitenfurter Straße 56, Bauführer 
Bmst. Hans Fucik, 12, Tivoligasse 41 (12, Breiten- 
furter Straße 5%, 3%). 

Breitenfurter Straße 54, Kanalanschluß, Jaroslav 
Korejs, 12, Breitenfurter Straße 56, Bauführer 
Bmst. Hans Fucik, 12, Tivoligasse 41 (12, Breiten- 
£urter Straße 54, 252). 


Breitenfurter Straße 56, Kanalanschluß, Jaroslav 
Korejs, im Hause, Bauführer Bmst. Hans Fucik, 
Ze) voligasse 41 (12, Breitenfurter Straße 56, 


Zöppelgasse 2, Kanalanschluß, Johann Vavrouska, 
im Hause, Bauführer Bmst. Josef Foit, 12, Zöppel- 
gasse 3 (12, Zöppelgasse 20, 1/52). 

Kiningergasse 11, Kanalanschluß, Johann Weiß- 
mann, im Hause, Bauführer Bmst. Ernst Paul, 12, 
Kiningergasse 21 (12, Kiningergasse 11, 1/32). 
Oswaldgasse 33, Kanalanschluß, Kabel- u. Draht- 
werke AG., im Hause, Bauführer Bmst, Franz 
Tremmels Wtw., 11, Lorystraße 122 (12, Oswald- 
gasse 3, 13,52). 


13. Bezirk: Stockhammergasse 19, Errichtung eines 
Personenaufzuges, Firma Ebhart u. Herout, im 
Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Walter Fried- 
reich, 16, Albrechtskreithgasse 89 (35/5909/52). 


21. Bezirk: 


Hietzinger Hauptstraße 41, Errichtung einer 
Schwerölfeuerungsanlage, Firma Negrelli, im 
Hause, Bauführer unbekannt (355918/52). 


14, Bezirk: Penzinger Straße 76, Errichtung einer 
Druckölfeuerungsanlage, Firma Elin, im Hause, 
Bauführer Firma Körting AG., 7, Schottenfeld- 


gasse 20 (355845//52 


16, Bezirk: Hasnerstraße 123, Zentrallager, Errich- 
tung eines Holzspänesilos, Gemeinde Wien, 
M.Abt. 26, Bauführer unbekannt (35/5863.52). 


Hasnerstraße 123, Zentrallager, Errichtung eines 
Aufzugschachtgehäuses, Gemeinde Wien, M.Abt. 3, 
Bauführer unbekannt (35/5966'32). 


18, Bezirk: Alsegger Straße 46-48, Umbau der 
Transformatorenstation, Wiener Stadtwerke — 
Elektrizitätswerke, Bauführer unbekannt 35 
5861/52). 

Gymnasiumstraße 20, Deckenauswechslung, Mar- 
rethe Bakovsky, im Hause, Bauführer Bmst. 
ans ee 16, Hippgase 26 (M.Abt. 37— 

). 


Czermakgasse 13, Wiederaufbau, Karl Schmoll, 
18, Theresiengasse 11, Bauführer Beton- u. Tief- 
bau-Unternehmen G. A. Wayss G. m. b. H.. 1, Dr. 
Karl Lueger-Ring 8 (M.Abt. 37 — XVIIL3/52). 


Gymnasiumstraße 22, Garagenbau. Leopold Liebl, 
6, Strohmayergasse 6, Bauführer Bmst. Ing. Ger- 
hard Seifert, 12, Arndtstraße 10 (M.Abt. 37— 
XVIlT/1252), 

Währinger Straße 85, Bauliche Herstellungen, Ge- 
sellschaftsverein „Schlaraffia“, vertreten durch 
Thomas Krabath, 13, Kupelwiesergasse 13, Bau- 
führer Bmst. J. Odwody u. Ing. J. Weidisch. 8, 
Josefstädter Straße 87 (M.Abt. 37 — XVIIV252). 


Bastiengasse 6, Deckenauswechslung, Ing. Otto 
Koler, im Hause, Bauführer Bmst. Bruno Buch- 
wieser, 6, Mittelgasse 16 (M.Abt. 37 — XVIIr 1/52). 


Schulgasse 2%, Bauliche Herstellungen, Richard 
Siegel, im Hause, Bauführer Bmst. Josef Schwen- 
denweins Wtw,, 18, Schulgasse 46 (M.Abt. 37— 
XVv1Im252). 


Herbeckstraße 39, Garagenbau, Heinrich Heinz, 
im Hause, Bauführer Bmst. Dinl.-Ing. Mischek, 
18, Naaffgasse 3 (M.Abt. 37— XVII282). 


Gentzgasse 111, Errichtung eines Lastenaufzuges, 
Hans Neumeister, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. 
Josef Lender, 17, Braungasse 30 (35/592952). 


19, Bezirk: Peter Jordan-Straße 115/11, Errichtung 
einer Ölfeuerungsanlage, Thermobau, 1, Spiegel- 
gasse 21, Bauführer derselbe (35/590352). 


Gatterburggasse 23, Bauliche Veränderungen, 
A. Slapaks Wtw., im Hause, Bauführer Portal- 
tischlerei Johann Herberth, 19, Gymnasium- 
56a (M.Abt. 37—19, Gatterburggasse 25, 
/52). 


Sieveringer Straße 76, Bauliche Herstellungen, 
Josef Wannenmacher, im Hause, Bauführer Firma 
Fischer & Gridl Gesellschaft m. b. H., 19, Sieve- 
ringer Straße 103 (M.Abt. 37—19, Sieveringer 
Straße 76, 1/52). 


Obkirchergasse 43, Bauliche Herstellungen, Ma- 
thilde Hernzir, zu Handen Dipl.-Ing. Leo Wenzel, 
1, Börsegasse 12, Bauführer Firma Karl Resl 
& Ing. Rudolf Simacek, 19, Scheibengasse 3 
(M.Abt, 37— 19, Obkirchergasse 49, 252). 
Krottenbachstraße 82—88, Bauliche Abänderungen, 
Danubia AG. für Gaswerks-, Beleuchtungs- und 
Meßapparate, im Hause, Bauführer Bauunterneh- 
mung Ch. Jahn, 5, Kohlgasse 51 (M.Abt. 37— 
19, Krottenbachstraße 82—88, 652). 


Krottenbachstraße 180a, Bauliche Herstellungen, 
Rudolf, Margarete Jessl, zu Handen Ing. Hans 
Jessl, 1, Bräunerstraße 11, Bauführer Bmst. Dipl.- 
Ing. Hans Fücik, 12, Tivoligasse 41 (M.Abt. 37 — 
19, Krottenbachstraße 180a, 1/52). 


Heiligenstädter Straße 33, Bauliche Abänderungen, 
Brüder Zeilinger, im Hause, Bauführer Bmst. 
Arch. Johann Jindracek, 5. Siebenbrunnengasse 5 
(M.Abt. 37— 19, Heiligenstädter Straße 3%, 352). 


Radelmayergasse 4, Bauliche Veränderungen, 
Franziska Skopek, im Hause, Bauführer unbe- 
kannt (M,Abt. 37—19, Radelmayergasse 4, 1/52). 


Lotheißengasse 20, Bauliche Veränderungen, Ma- 
thilde Brandstetter, 8, Lammgasse 1, Bauführer 
unbekannt (M.Abt, 37—19, Lotheißengasse 20, 


1/52). 


Döblinger Hauptstraße 44, Bauliche Abänderungen, 
Ing. W. Zuckerstätter, im Hause, Bauführer Zmst. 
Johann Grünbauer, 19, Halteraugasse 1 (M.Abt. 37 
— 19, Döblinger Hauptstraße 44, 1/52). 


20. Bezirk: Wallensteinstraße 3, Errichtung einer 
“ provisorischen Überdachung des Hofes, Mailer 
u. Pirko, im Hause, Bauführer Zmst. Rudolf Els, 
20, Innstraße 20 (20, Wallensteinstraße 3, 1/52). 


Engerthstraße 128, Überdachung zwischen Schup- 
fen und Bürogebäude, Dr. Winkler u. Co. im 
Hause, Bauführer Bauunternehmung Franz Uetz, 
Ga Schleifbachgasse 7 (20, Engerthstraße 128, 
52). 


Pilzgasse. 31 (Nordbahn), Errichtung 
einer Vacuum-Destillationsanlage, AG. der Flo- 
ridsdorfer Mineralölfabrik, im Hause, Bauführer 
Bar Josef Jarischko, 21, Wildnergasse 2365 (35/ 
5948.52). 


Ecke _Wiedgasse-Stad- 


Eisenbahner-Sportpla 
ehneeie ne ODRImeE-DDREV- 


lauer Straße, edung, 
verein Stadlau, 22, Am Bahnhof, Bauführer un- 
bekannt (M.Abt. 37— 22, Wiedgasse 2, 1/52). 


Wagramer Straße 222, Einstellraum, Friedrich und 
Margarete Kimmel, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Stefan Hansal, 21, Meißauergasse 10 (M.Abt. 
37—22, Wagramer Straße 222, 1/32). 


22. Bezirk: Heustadelgasse K.Nr. 2%, Zubau, Marie 


Poppinger, im Hause, Bauführer Baufirma Anton 
Kühnls Wtw., 22, Heldenplatz 5 (M.Abt. 37— 
XXI, As/274, 352), 


Breitenleer Straße 192, Zubau, Karl Sam, im 
Hause, Bauführer Bmst. Eduard Frauenfeld 
& Berghof, 4, DL nnrergiu 6 (M.Abt. 37 —22, 
Stadtrandsiedlung an der Breitenleer Straße, 21/52). 
Zachgasse 4, Umbau, Leopold und Marie Holl- 
mann, im Hause, Bauführer Baufirma Anton 
Kühnis Wtw., 22, Heldenplatz 5 (M.Abt. 37— 2, 
Zachgasse 4, 352). 


23. Bezirk: Rauchenwarth 117, Zubau, Anton und 


Marie Spineth. im Hause, Bauführer Bmst. Gustav 
Krainer, 23. Himberg, Hauptstraße 44 (M.Abt. #7 
— XXIIV199652). 

Ober-Laa, Wildenauetsiedlung II, Einfriedung, 
Karl Rabba, im Hause, Bauführer Philipp Holz- 
mann AG., 4, Prinz Eugen-Straße % ( . 37 — 
XXIIL 1998/52). 

Schwechat, Brauhausgasse 8, Zubau, Brauerei 
Schwechat AG.. 3, Landstraßer Hauptstraße 97, 
Bauführer unbekannt (M.Abt, 37 — XKIIV 2058/52) 


Himberg, Gst. 115, Bauliche Veränderung, Fritz 
und Poldi Lang, im Hause, Bauführer Bauunter- 
nehmung Anton Seemanns Wtw., 23, Himberg, 
Erberpromenade 16 (M.Abt. 37 — XXIII/2087/52). 

Schwechat-Hauptzollamt, Vergrößerung des Öl- 
lagers an der Schleppgleisanlage, Brauerei Schwe- 
chat AG,, Schwechat, Bauführer Bmst. Ing. Wozak 
u, Ya) 11, Simmeringer Hauptstraße 495 (35 


24. Bezirk: Achau 85, Wiederaufbau des Objektes, 


Gemeinde Wien, M.Abt. 24, Bauführer unbekannt 
(35,5879/52). 

Guntramsdorf, Hauotstraße 42, Wirtschaftsraum- 
und Leutgebstube-Wiederaufbau, Josef und Anna 
Jägersbacher, im Hause, Bauführer Mmst. Gustav 
Csar, %4. Guntramsdorf, Steinfeldgasse 3 (M.Abt. 
37 — XXTV,200952). 

Guntramsdorf. Josefigasse 14, Mehlkammer, Märie 
Wagner, im Hause, Bauführer Mmst. Max Talirz, 
24, Guntramsdorf, Traiskirchner Straße (M.Abt. 
37 — XXIV/2012). 

Gumpoldskirchen, Gartengasse 6, Zubau, Familie 
Gilschwert, Hause, Bauführer Bmst. Franz 
Nitsch, 24, Guntramsdorf (M.Abt. 37—XXIV/ 
2031,52). 

Sulz 83, Garage, Johann und Amalie Spörl, im 
Hause, Bauführer Mmst. Walchhotter, 3, 
Radetzkystraße 22 (M.Abt. 37 — XXIV’2085/52). 


Mödling, Fleischgasse 8, Garage, Alexander Jeli- 
nek, im Hause, Bauführer Mmst, Josef Wagner, 
2, nt, Klostergasse 12 (M.Abt. 7— ö 


Brunn am Gebirge, Thurnergasse 8—10, Klein- 
rage, Dr. Erich Gasser. im Hause, Bauführer 
mst. Hubert Hubatschh 4, Maria-Enzersdort, 

Mariazeller Gasse 18 (M.Abt. 37 — XXIV/204852). 

Gaaden, Hauptstraße, Gst. 971, Garage, Ernst und 

Lotte Cap, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. Josef 

Schleußner, 24. Mödling, Südtiroler Straße 16 

(M.Abt. 37 — XXTV/2093 52). 

Sulz, Rohrberg 36, Schuppen, Ferdinand Kment, 

im Hause, Bauführer unbekannt (M.Abt, 37 — 

XXIV 2096/52), 


Mödling, Wiener Straße 19, Portal, Sigmund Sta- 
niczewki, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. A. Him- 
melstoß. 24. Mödl'ng, Neudorfer Straße 72 (M.Abt. 
37 — XXIV/2098,52). 

Wiener Neudorf, Parkweg 1, Deckenabänderung. 
Kongregation der Frauen vom Guten Hirten, im 
Hause, Bauführer Ing. A. Himmelstoß’ Wtw., 24, 
Wiener Neudorf, Ferdinandgasse (M.Abt. 37 — 
XXIV/2104 52). 

Guntramsdorf, Eichkogelsiedlung, Dachreklame, 
Brauerei Liesing, 233, Liesing, Bauführer unbe- 
kannt (M.Abt. 37 — XXIV.2121/52). 


Brunn am Gebirge, Professor Rieger-Straße 7, 
Umbauten, Familie Schmied, im Hause, Bauführer 
Mmst. Leopold Rödl, 24, Marla-Enzersdorf, Ga- 
brielerstraße 17 (M.Abt, 37 — XXIV/212252). 


Brunn am Gebirge, Schremsgasse 6, Stockwerk- 
aufbau, Theresia Stadtschnitzer, im Hause. Bau- 
führer Mmst. Leopold Rödl, 24, Maria-Enzers- 
dorf, Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37— XXIV 
2125.52). 

Wiener Neudorf, Parkweg 1, Schwimmbecken, 
Kongregation der Frauen vom Guten Hirten, im 
Hause, Bauführer Arch. Ing. A. Siegl, Baden, 
Rainergasse 15 (M.Abt. 37 — XXIV:2120 52). 


Gumpoldskirchen, Kalk- und Schotterwerk, Silo- 
stützmauer, Ing. Friedrich Kowall, im Hause, Bau- 
führer Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, Bad- 
gasse 12 (M.Abt. 37 — XXIV/2155 52). 


Mödling, Kielmannseggasse 12, Schuppen, Therese 
Pertusini, im Hause, Bauführer Ing. Leopold 
Kaim, 24, Dr. Ludwig Rieger-Straße 50 (M.Abt. 37 
— XXIV2165/52). 
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25. Bezirk: Rodaun, Schillerpromenade, ter 


Edith Meißner, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Adolt Er 25, Rodaun, Liesinger Straße 2 
Er t, 37235, Rodaun, Schillerpromenade 741, 


Grenzgasse 810, Regenerierwerk, „Per- 
fekta“, 1, Bräunerstraße 2, Bauführer Bmst. Ing. 
Leo Hirsch, 25, Inzersdorf, Vogelweidstraße 2 


(M.Abt. 37— 25, Erlaa, Grenzgasse 810, 652). 


Laab im Walde 56, Scheune, Georg und Anna 
Aschauer, im Hause, Bauführer Zmst. Heinrich 
Ranz, 25, Perchtoldsdorf, Pirquetgasse 3 (M.Abt. 
37 —25, „Laab im Walde", 6,52). 


Erlaa, Bahnzeile 21, Waschküche und Schuppen, 
Johann und Franziska Strobl, im Hause, Bau- 
führer unbekannt (M.Abt, 37—25, Erlaa, Haupt- 
straße 21, 1/52). 


26, Bezirk: Klosterneuburg, L 'gasse 23, Zubau, 
Anton Hrebiczek, im Hause, uführer Bmst. 
Ignaz Brenner, 26, Klosterneuburg, Josef Brenner- 
Straße 1 (M.Abt. 37 — XXVL1506 52), 


Klosterneuburg, Hölzlgasse 42, Straßenmauer, 
Otto Rambossek, 26, Klosterneuburg, Martin- 
straße 12, Bauführer Bauunternehmung Böhmer 
& Prem, 236, eg Ziegelofengasse 12 
(M.Abt. 37 — XXVL/1525/52). 


Weidling, Reichergasse 31, Zubau, Josef So- 
bitschka, im Hause, Bauführer Bauunternehmung 
Beer & Ems, G. m. b. H., 5, Zentagasse 41 (M.Abt. 
31— XXVL1588/32). 
Klosterneuburg, Lessinggasse 9, Fundierte Ein- 
friedung, Dr. G. Swoboda, Bad DR Alten- 
, Bauführer Bmst. Karl Schömer, 26, Kloster- 
neu urg, Agnesstraße 10 (M.Abt. 37T — XXVrF 
„1600,52). 
Klosterneuburg, Strandbad 3, Zubau, Grete Dag- 
hofer, 16, Liebhartsgasse 58, Dr. Heinz Waw- 
reczka, 1, Wipplingerstraße 32 (M.Abt. 37 — XXVV/ 


1624/52). 
Abbrüche 


24, Bezirk: Guntramsdorf, Hauptstraße 57, Linker 
Hofseitentrakt, Realitätenbüro Rudolf Pfolz, 2, 
lg led 9, Bauführer Bmst. Arena Nitsch, 

,„ Guntramsdorf (M.Abt. 37 — XXIV.2071). 


25. Bezirk: Vösendorf, Triester Straße 2, Wohn- 
haus, Wienerberger Ziegelfabriks- und Bau- 
gesellschaft, 1, Karlsplatz 1, Bauführer unbekannt 
a 37—2, Vösendorf, Triester Straße 22, 
1,52). 


26, Bezirk: ae reisen Zugageble 5, Demo- 
lierung, Stift Klosterneuburg Klosterneuburg, 
Stiftsplatz 1, Bauführer Bmat. Me Schömer, 26, 
Klosterneuburg, Leopoldstraße 3% (M.Abt. 37— 
XXVV1576/52). 


Grundabteilungen 


3. Bezirk: Landstraße, E.Z. 105, Gst. 7981, E.Z. 107, 
Gst. 799, Leopold Artner, Wien, und Mitbesitzer, 
durch Dipl.-Ing. Dr. techn. Erich Meixner, 1, 
Fichtegasse 2a (M.Abt. 64 — 514052). 


8. Bezirk: Josefstadt, E.Z. 531, Gste. 896, 906, Agathe 
Szabo, 8, Lerchenfelder Straße 66-68, durch 
Dr. Adalbert Stockloew, Rechtsanwalt, 1, Wal- 
fischgasse 13 (M.Abt. 64 — 5195,52). 


11, Bezirk: Simmering, E.Z. 410, Gst. 489, Franz Ka- 
belac, 11, Krausegasse 7a (M.Abt. 64 — 520452). 


Simmering, E.Z. 353, Gst. 203, E.Z. 1863, Gst. 2152, 

öffentl. Gut, Gst. 2153, 216/3, Stadt Wien (M.Abt. 
64 — 5107/52). 

Kaiser-Ebersdorf, E.Z. Gst. 748, Josef Golda, 

1, Herrengasse 5, durch Dr. Walter Zöhrer, Notar, 

T, Westbahnstraße 1 (M.Abt. 64 — 5071/52). 


12, Bezirk: Altmannsdorf, E.Z. 280, E.Z. 773, E.Z. 
774 und E.Z. 788, Anton Schmid, 3, Untere Weiß- 
used 48, durch Dipl.-Ing. Anton Haiduzek, 

„ Schönborngasse 18 (M.Abt. 64 — 5136,52). 


13, Bezirk: Ober-St. Veit, E.Z. 2262, Gst. 1019'107, 
E.Z. 2909, Gst. 1019113, „Neusiedler“ Gemein- 
nützige Bau- und Siedlungs-Genossenschatt, Wien, 
durch Ing. Franz Horaczek, 9, Berggasse 3 
(M.Abt. 64 — 5166,52). 


Ober-St. Veit, E.Z. 2773, Gst. 62224, Ing. Rudolf 
Krommer und Jürgen Krommer, beide 18, Bäcken- 
brünnigasse 32 (M.Abt,. 64 — 5125,52). 


Großhandel mıt sämtlichen 
Baumaterialien 


A 51 0/3 


Baustoffe-Vomberger 


(Alleininnaber Walter Vomberger) 


Wien I, Biberstraße 2 
Telephon R 23062, R 25076 
Magazine: A 11280, R 52-0-12 


14. Bezirk: Breitensee, E.Z, 96, Gst. 


21. Bezirk: 


22. Bezirk: Eßling, E.Z. 


23. Bezirk: Ober-Laa-Land, E.Z. 


24, Bezirk: Gaaden, E.Z. 


41/1, öffentl. 
Gut, Gst. 30916, „GöC“ Großeinkaufsgesellschaft 
österr. Consumvereine, Ges. m. b. H., 6, Theobald- 
gasse 19 (M.Abt. 64 — 5095/52). 


Schwarzlackenau, E.Z. 72, Gste. 27/27, 
anne PRIMER Klosterneuburg (M.Abt. 64 
Floridsdorf, E.Z. 146, Gste. 352, 353/1, 35%3, Leo- 
zR und Leopoldine Dworzak, 21, Floridsdorfer 

uptstraße 37, durch Dr. Heinz Bergler, Rechts- 
an 21, Hermann Bahr-Straße 18 (M.Abt. & — 


Lang-Enzersdorf, E.Z. 1561, Gste, 1985, 2112, Chor- 
herrenstift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 5163/32). 


Donaufeld, E.Z. 1035, Gst. 1986, Chorherrenstift 
Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 5162/52). 

Donaufeld, E.Z. 845, Gste, 1320,91, 1320106, 1320/ 
108 bis 1320111 und 1320113, Anna Schicho, 15, 
Markgraf Rüdiger-Straße 3, durch Dr. Hans 
Sternberg, Rechtsanwalt, 1, Volksgartenstraße 5 
(M.Abt, 64 — 5105/52). 

Donaufeld, E.Z. 1033, Gste, 513, 517 bis 538, 5241, 
498, 500, 5022, 502,3, 508, 497.23, 1566/7, 49711, E.Z. 
840, Gste. 515, 516, 1571, öffentl. Gut, Gst. 49711. Chor- 
herrenstift Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 5108 52). 


Leopoldau, E.Z. 19, Gst. 232, Josef Rößler, Wien, 
durch Johann Simon, Gebäudeverwalter, 21, 
Spitz 9 (M.Abt. 64 — 5133/52). 

Bisamberg, E.Z. 1076, Gst. 82279, Robert und 
Marie Kürzinger, 21, Lang-Enzersdort, Hohilfelder- 
gasse 8 (M.Abt. 64 — 509,52). 

Stammersdorf, E.Z. 1123, Gste. 138232, 13823, 
1383/1. 1283/2, Barbara Schuller, 21, Stammersdorf, 
Paul Hopfner-Gasse 2, durch Dr. Max Horwatitsch, 
Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 64 — 5089 52). 


Gerasdorf, E.Z. 2167, Gst. 1005, E.Z. 2045, Gst. 
10081, Emma Kovanda, 21, Gerasdorf 2%49, durch 
Dr. Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt, 64 — 5088/52), 


363, Gste. 369715, 369/719, 
369,721, Jacob Hahn, Säcramento, Kalifornien, 
USA., durch Dr. Gerhard Bitschetsrieder, Rechts- 
anwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 5067.52). 


Eßling, E.Z. 301, Gste, 322/113, 322/17, Igor Lancy, 
Miami, Florida, USA,, durch Dr. Norbert Rau- 
scher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 
64 — 5161/52). 

Aspern, E.Z. 36, Gst. 1052, Leopold und Josefine 
Hollmann, 21, Aspern, Wimpffengasse 19, durch 
Dr. Walter Sobotka, 6, Mariahilfer Straße 27 
(M.Abt, 64 — 519%). 


1164, Gst. 3581, 
Florian und Katharina Kreiler, 23, Ober-Laa, Bach- 
straße 78 (M.Abt. 64 — 508252). 

Ober-Laa-Land, E.Z. 27, Gst. 189%1, Oskar Streit, 
24, Mödling, Maria-Enzersdorfer Straße 36 (M.Abt. 
64 — 5130,52). 

Pellendorf, E.Z. 17, Gst. 686.7, Anna Großebner, 
23, Pellendorf 17, durch Dr. Anton Spurny, Notar, 
11, Krausegasse 5 (M.Abt. 64 — 5200/52). 


(L.T.) 492, Gst. 99311, 
Stift Heiligenkreuz (M.Abt. 64 — 512852), 
Achau, E.Z. 55, Gste. 1491, 1492, Dr. Walter 
Mayerhofer, 24, Achau 42, durch Dr. Julius Bom- 
biero, Rechtsanwalt, 24, Mödling, Scheflergasse 14 
(M.Abt. 64 — 5127,52). 
Mödling, E.Z. 2433, Gst. 103%2, Michael Zöch- 
meister, 234, Mödling, Pfandlbrunngasse, durch 
Dr. Julius Bombiero, Rechtsanwalt, 24, Mödling, 
Scheffergasse 14 (M.Abt. 64 — 5126,52). 
Mödling, E.Z. 2623, Gst. 9212, E.Z. 468. Gst. 92/18, 
Barbara Jank und Mitbesitzer, 24, Mödling, durch 
ing Josef Hartl, 244, Mödling, Bahnhofplatz 4 
‚Abt. 64 — 5051/52). 
Sittendorf, E.Z. 104, Gst. 68, L.T.E.Z. 492, Gste. 66, 
671, 73, 74, Karl Schmidt, Wien, durch Ing. Josef 
Harl, 2, Mödling, Bahnhofplatz 5 (M.Abt. 6 — 
5099/52) 


25. Bezirk: Mauer, E.Z. 3, Gst. 4251, öffentl, Gut, 


Gst. 1640, Elisa Niederauer, 25, Mauer, Rodauner 
Straße 1, durch Dipl. -Ing. Walter Weigert, 25, 
Mauer, Wittgensteinstraße 97 (M.Abt. 64 — 5091,52). 


Mauer, E.Z. 1475, Gst. 119837, Ing. Erich Hauke, 
25, Mauer, Hauptstraße 3, durch Dr. Conrad Krü- 
nes, Notar, 1, Riemergasse 1 (M.Abt. 64 — 5124,52). 
Mauer, E.Z. 110, Gst. 661, Edith Templeton, Lon- 
don, durch Dr. Josef Slunsky, Gebäudeverwalter, 
1, Lichtenfelsgasse 1 (M.Abt. 64 — 5167,52). 
Erlaa, E.Z. 240, Gste. 1562, 156/17, Stadt Wien 
(M.Abt, 64 — 5196/52). 

Perchtoldsdorf, E.Z. 2961, Gst. 85993, Johann 
Hohenauer, 14, Lützowgasse 18, durch Dr. Karl 
Sporr, Notar, 13, Fasholdgasse 4 (M.Abt. 64— 
5142,52). 

Kalksburg, E.Z. 329, Gst. 432, Friedrich und 
Justina Jakolitsch, 235, Kalksburg, Breitenfurter 
Straße 27,a, durch Ing. Walter Weigert, 25, Mauer, 
Wittgensteinstraße 97 (M.Abt. 64 — 5092/52). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z. 3344, Gste. 305026, 


% 


3050 27, 3050/43, 3050/44, Chorherrenstift Kloster- 
neuburg (M.Abt. 64 — 5165 52). 


Fluchtlinien 


5. Bezirk: Hauslabgasse, E.Z. 2108, 2109, Verein 
der Freunde des Wohnungseigentums, 3, Renn- 
weg 25 (M.Abt. 365 — 125432). 
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Telephon U 16-3-77 


Heu- und Strohmarkt, Baugru 
Grünwaldgasse, Stadt Wien, M. 
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11, Bezirk: E.Z. 1635 etc., Kat.G. Simmering, für den 
Eigentümer Arch. Dipl. -Ing. Alfred Kratochwil, 
5, Zentagasse 20 (M.Abt. 37 — 6343/52). 


13, Bezirk: E.Z. 1065, Kat.G. Lainz, Adolf und Maria 
ne Gumpendorfer Straße 76 (M.Abt. 37 


14, Bezirk: E.Z. 14, Kat.G. Hütteldorf, Johann Prem- 
reiner, 14, Hamiltongasse 9 (M.Abt. 37 — 6276,32). 


19, Bezirk: E.Z. 756, Kat.G. Heiligenstadt, Dorothea 
Monti, 19, Probusgasse 2 (M.Abt. 37 — 6264/52), 


EZ. %1, 530, 612, 527, Kat.G. Heiligenstadt, Ma- 
schinenfabrik Zuckermann, 18, Anastasius Grün- 
Gasse 22-4 (M.Abt. 37 — 6265/52). 


EZ. 557, Kat.G. Nußdorf, Ing. Hermann Rahn, 
19, Muthgasse 22 (M.Abt. 37 — 628552). 


E.Z. 279, Kat,G. Ober-Döbling, für den Eigentümer 
Arch. Karl Janeschitz, 4, Graf Starhemberg- 


Gasse 39 (M.Abt. 37 — 6281/52). 
EZ. 3%, Kat.G. Unter-Sievering, für den Eigen- 
tümer Ing. Erwin Blasl, 8, Lerchenfelder Straße 34 
(M.Abt. 37— 6369,52). 

E.Z. 1045, Kat.G. Unar DONE In a0 
Stumvoll, 10, Schröttergasse bt. on 
6370,52). 

21. Bezirk: E.Z. 2388, Kat.G. Gerasdorf, Rosa Stupel, 
21, Baumergasse 643 (M.Abt. 37 — 627782). 

E.Z. 100, Kat.G. Lang-Enzersdorf, Maria Apfel- 
thaler, 17, Dornbacher Straße 102 (M.Abt. 37— 
6283,52). 

E.Z. 349, Kat.G. Kagran, Dr. Bruno und Marie 


ee 22, Rennbahnweg 164 (M.Abt. 37— 
6282/52 


E.Z. 521 etc, Kat.G. Groß-Jedlersdorf I, Robert 
List, 20, Stromstraße 38 (M.Abt. 37 — 634452). 


E.Z. 24, Kat.G. Königsbrunn, Anna Schwarz, 
Königsbrunn 58 (M.Abt. 37 — 6360/52). 


E.Z. 1561, Kat.G. Lang-Enzersdorf, Johann Diet- 
richstein, 1, Herrengasse 9 (M.Abt. 37 — 6368,52). 


22. Bezirk: EZ. 619, Kat.G. Stadlau, Ernst Meyerl, 
ne der Roten Armee 68 (M.Abt. 37— 
19,52) 


E.Z. 627, Kat.G. Breitenlee, Josef und Marie 
Kraus, '22, Breitenlee 121 (M.Abt. 37 — 6361/82). 


23. Bezirk: E.Z. 483, Kat.G. Wienerherberg, Josel 
und Marie Deuschitz, 23, Wienerherberg 116 
(M.Abt. 37 — 6331/52). 

EZ. 2, Kat.G. Zwölfaxing, für den Eigentümer 
Ing. Franz Horaczek, 9, Berggasse 3 (M.Abt. 37— 
HR). 

E.Z. 528, Kat.G. Himberg, 
Bmst. Krainer, 23, Himberg, 
(M.Abt. 37 — 6115/52). 


für den Eigentümer 
Hauptstraße 


24. Bezirk: E.Z. 189%37, Kat.G. Gumpoldskirchen, 
Beatric Streb, 24, Hinterbrühl, Helmstreitgasse la 
(M.Abt. 37 — 6286/52). 


E.Z. 1894/40, Kat.G. Gumpoldskirchen, Franz und 
Käthe Binder, 24, Gumpoldskirchen, Bahngasse 6 
(M.Abt. 37— 6287/52). 


25. Bezirk: E.Z. 1640, Kat.G. Mauer, Johann Praschl, 
14, Linzer Straße 129 (M.Abt. 37 — 635952). 


E.Z. 1196, Kat.G. Atzgersdorf, für den Eigentümer 
Ze Zeininger, 12, Schlöglgasse 33 (M.Abt. 
). 


26. Bezirk: E.Z. 1560, Kat.G. Klosterneuburg, | für 
den Eigentümer Dipl.-Ing. Emil Maier, 2, Tabor- 
straße 24 (M.Abt. 37 — 633252). 


E.Z. 592, Kat.G. Kierling, Dipl.-Ing. Bruno Toll- 
mann, 18, Schulgasse 24 (M.Abt. 37 — 634252). 


E.Z. 566, Kat.G. Höflein, Maria Wald, 26, Höflein 
an der Donau, Donaustraße 56 (M.Abt. 37— 
6356,52). 


E.Z. 4350, Kat.G. Klosterneuburg, Alfred ga 


7, Mariahilfer Straße 116 (M.Abt. 37 — 63747 
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Konzessionsverleihungen 


eingelangt in der Zeit vom 24. bis 29). November 
1952 in der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der 
Verleihung in Klammern.) 


1, Bezirk: 


Eymer August, Alleininhaber der Firma „L. T. Neu- 
mann“, Kunsthandel, Kohlmarkt 11 (14. 11. 1952) — 
Hradsky Herta, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform einer Fremdenpension mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GewO, lit, a) Beherbergung 
von Fremden mit einer Mindestmietdauer von 3 Ta- 
gen, lit, b) Verabreichung von Speisen in dem im $ 17 
GewO näher bezeienneten Umfang, lit.c) Ausschank 
von Flaschenbier, Flaschenwein und Obstwein in 
Flaschen, lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen 
Getränken, lit. £) Verabreichung von Kaffee, Tee, 
Schokolade und anderen warmen Getränken und 
von Erfrischungen in dem im $ 17 GewO näher 
bezeichneten mfang, die Berechtigungen nach 
lit. b) bis f) beschränkt auf die Pensionäre, Woll- 
zeile 25/1/29 (15. 10. 1952). — Krispel Rudolf, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GewO, 
lit. b) Verabreichung von Speisen in dem im $ 17 
GewO näher bezeichneten Umfang, lit.c) Ausschank 
von Bier, Wein und Obstwein, lit. d) Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken, lit. f) Verab- 
reichung von Kaflee im Anschluß an die Mahl- 
zeiten, chränkt auf die Zeit von 22 Uhr bis Be- 
triebsschluß, lit. g) Haltung von erlaubten Spielen 
mit Ausnahme des Billardspieles, erweitert um die 
Berechtigung nach $ 16 GewO, lit. e) Ausschank 
von Heil- und Mineralwässern sowie von nicht- 
geistigen Kunstgetränken, lit, £) Verabreichung und 
Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 
im’$.17 GewO näher bezeichneten Umfang, be- 
schränkt auf die Zeit und Dauer des Musikbetriebes 
bzw. ab 22 Uhr unter Genehmigung der Änderung 
der Betriebsform von „Gasthaus“ in „Gasthaus mit 
Musik- und Tanzbetrieb“, Himmelpfortgasse 3 
(1, 10. 1952). — Lehner Josef, Verwaltung von Ge- 
bäuden, Schwertgasse 3 (18. 11. 1952). — Lehner 
Josef, Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und 
Tausches, der Pachtung und Verpachtung von Rea- 
litäten und Vermittlung von Hypothekardarlehen 
less litenvermitüung), Schwertgasse 3 (18. 11. 


2. Bezirk: 

Novak Anna Maria geb. Zwerina, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Hotels 
mit den Berechtigungen nach $ 16 GewO, lit. a) 
Beherbergung von Fremden, lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 GewO 
näher bezeichneten Umfang, lit, c) Ausschank von 
Bier, Wein, Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. g) Haltung von erlaubten Spielen 
a anne des Billardspieles, Taborstraße 49 


3. Bezirk: 


Richter Franz, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GewO, lit. b) Verabreichung und 
Verkauf von Speisen in dem im $ 17 GewO näher 
bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. g) Haltung erlaubter Spiele 
mit Ausnahme des Billardspieles, erweitert um die 
Berechtigung nach $ 16 GewO, lit. d) Ausschank 
von gebrannten geistigen Getränken, beschränkt auf 
die Sitz- und Stehgäste des Lokals und ohne 
Gassenschank, lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, Hagenmüllergasse 1 (15. 9. 1952). 


4. Bezirk: 

Dannhäuser & Co. Speditions- und Verzollungs- 
büro, OHG, gewerbsmäßige Beförderung von Gütern 
mit Kraftfahrzeugen, Rechte Wienzeile 5 (17. 9. 
1952). — Verkauf Armin, Reise- und Versandbuch- 
handel unter Ausschluß der Führung eines offenen 
Ladengeschäftes, Suttnerplatz 8 (17. 11. 1952). 


5. Bezirk: 

Pötsch Karl, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 GewO, lit. b) Verabreichung und 
Verkauf von kalten und warmen Speisen in dem 
im:$ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit, ru 
Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard- 


ieles, erweitert um die Berechtigung nach $ 16 

ewO, lit. d) beschränkt auf den glasweisen Aus- 
schank von gebrannten geistigen tränken (mit 
Ausnahme von Rum) an Sitz- und Stehgäste des 
Lokals ohne Gassenschank, lit, e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken erweitert, Anzengrubergasse 13 
(20. 10. 1952), — Schuster Franz, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den Berechtigungen nach $ 16 GewO, lit. b) Verab- 
reichung und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 
GewO näher bezeichneten Umfang, lit.c) Ausschank 
von Bier, Wein und Obstwein, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtge.stigen 
Kunstgetränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit 
Ausnahme des Billardspieles, erweitert auf die 
Berechtigung nach $ 16 GewO, lit, d) beschränkt 
auf den glasweisen Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken (mit Ausnahme von Rum) an 
Sitz- und Stehgäste des Lokals ohne Gassenschank, 
Grohgasse 8 (7. 10. 1952). 


7. Bezirk: 


Osadtschyj Arkadij, Herstellung von zur öffent- 
lichen Aufführung bestimmten Filmen (Laufbildern), 
beschränkt auf die Synchronisierung von Filmen, 
Neubaugasse 12 (9. 8. 1952). — Voitl & Co, Bau- 
gesellschaft m. b. H, Baumeistergewerbe, Zoller- 
gasse 15 (12. 11. 1952). — Welser Josefine, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffee- 
hauses mit den. Berechtigungen nach $ 16 GewO, 
lit, b) Verabreichung und Verkauf von belegten 
Broten, heißen Würsteln, Eiern in jeder Form und 
Backwaren in dem im $ 17 GewO näher bezeichneten 
Umfang, lit, c) Ausschank von Flaschenbier, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken im 
Rahmen des affeehausgewerbes an Sitz- und 
Stehgäste ohne Gassenschank, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. f) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade und anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
GewO näher bezeichneten Umfang, lit. g) Haltung 
von erlaubten Spielen, beschränkt auf den Tag- 
betrieb von 6 Uhr früh bis 8 Uhr abends, Neubau- 
gasse 81 (3. 11. 1952). 


8. Bezirk: 
„Nottny Industrieofenbaugesellschaft m. b. H.", 
Baumeistergewerbe, Lange Gasse 72 (13, 11. 1952). 
9. Bezirk: 


Bittermann Erna verw. Czehowsky geb. Haberlitz, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GewO, 


lit, b) Verabreichung und Verkauf von Speisen, 
lit. c) Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, 
lit. d) Ausschank von gebrannten geistigen Ge- 


tränken, lit, g) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
Toaane des Billardspieles, Schlickgasse 2 (18. 10, 


10, Bezirk: 


Niederlich Stephanie, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GewO, lit. b) Verabreichung 
und Verkauf von kalten und warmen Speisen in 
dem im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, 
lit, ec) Ausschank von Bier, Wein, Obstwein, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, 
erweitert um lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen’ Kunst- 
getränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, Absberg- 
gusse 5 (10. 10, 1952). — Winzig Maria geb. Wystreil, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 
GewO, lit. b) Verabreichung und Verkauf von 
Speisen in dem im $ 17 GewO näher bezeichneten 

mfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken im Rahmen des Gastwirts- 
gewerbes, lit. e) Ausschank von Heil- und M.neral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit, £) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade und anderen warmen Getränken und 
von Erfrischungen in dem im $ 17 GewO näher 
bezeichneten Umfang im Rahmen des Gastwirts- 
gewerbes, lit. g) Haltung von erlaubten Spielen mit 
Ausnahme des Billardspieles, Favoritenstraße 111 
(4, 11. 1952). 

11. Bezirk: 


Grießer Viktor, gewerbsmäßige Beförderung von 
Gütern mit Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die 
Verwendung von drei Lastkraftwagen, Dorfgasse 65 
(7. 11. 1952). — Mika Josef, gewerbsmäßige Beför- 
derung von Gütern mit Kraftfahrzeugen, deren 
Eigengewicht in betriebsfertigem Zustand 400 kg 
übersteigt, Rautenstrauchgasse 12 (6. 11. 1952). 


12, Bezirk: 


Rupprecht Friedrich, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 GewO, lit. b) Verabreichung 
von Speisen in dem im $ 17 GewO näher bezeich- 
neten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- und Mineral- 
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, 
lit. 1) Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, 
anderen warmen Getränken und von Erfrischungen 
in dem im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, 
lit. g) Haltung erlaubter Spiele, Pachmüllergasse 2 
(28. 10. 1952). — Scharf Bernhard, Betrieb des Alt- 
TER SHIKDOGEE (Trödler), Niederhöfstraße 16 (12. 11. 

). 
15. Bezirk: 


Rath Josef, Gast- und -Schankgewerbe in der Be- 
triebsform eines Gasthauses mit den Berechtigungen, 
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nach $ 16 GewO, lit. b) Verabreichung und Verkauf 
von Speisen in dem im $ 17 GewO näher bezeich- 
neten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, Wein 
und Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des Billardspieles, erweitert auf die Berech- 
tigung nach $ 16 GewO, lit. d) Ausschank von ge- 
brannten geistigen Getränken, beschränkt auf die 
Sitz- und Stehgäste des Lokals ohne Gassenschank, 
Goldschlagstraße 70 (1. 19. 1952). — Schuh Franz, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 
GewO, lit. b) Verabreichung von Speisen, lit, c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. @) 
Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme des 
Billardspieles, erweitert um die Berechtigung nach 
$ 16 GewO, lit. d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken, beschränkt auf die Gäste im 
Lokal und auf lit. e) Ausschank von Heil- und 
Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, Goldschlagstraße 22 (23. 9. 1952) 

Schwihlik Therese geb. Mischinger, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 GewO. 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von kalten und 
warmen Speisen in dem im $ 17 GewO näher be- ' 
zeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. e) Ausschank von Heil- 
und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen Kunst- 
getränken, lit, g) Haltung von erlaubten Spielen mit 
Re des Billardspieles, Grenzgasse 11 (8. 11. 


16. Bezirk: 


„Andr€ Leopoldine geb. Kaiser, gewerbsmäßige Be- 

förderung von Gütern mit Kraftfahrzeugen in Ver- 
bindung mit dem Spediteurgewerbe (Witwenfort- 
betrieb nach Josef Andr6), Heigerleinstraße 44 
(15. 11. 1952). — Kadlec Maria Antonia geb. Werner, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform 
eines Gasthauses mit den Berechtigungen nach $ 16 
GewO, lit. b) Verabreichung von Speisen in dem 
im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, lit, e) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. e) 
Ausschank von Heil- und Mineralwässern sowie 
von nichtgeistigen Kunstgetränken, lit, g) Haltung 
erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, 
Effingergasse 10 (19. 11. 1952). — Proszowski Stianis- 
laus, Herstellung von zur öffentlichen Aufführung 
bestimmten Filmen (Laufbildern), beschränkt auf 
Kurzfilme, und zwar Werbe-. Reise- und Kultur- 
filme, Koppstraße 2/III/55 (9, 8. 1952). 


19. Bezirk: 


Schuster Karl, Verlags- und Versandbuchhandel 
unter Ausschluß der Führung eines oflenen Laden- 
geschäftes, Boschstraße 13 (26. 11. 1952). 


23. Bezirk: 


Aster Karl, Gast- und Schankbetrieb in der Be- 
triebsform einer Sportplatzkant.ne mit den Berech- 
tigungen nach $ 16 GewO, lit. b), lit.e) und lit. £), in 
dem im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, 
beschränkt auf die Dauer von Veranstaltungen, den 
Trainingsbetrieb und auf die Besucher des Sport- 
platzes (kein Gassenschank), erweitert um die 
Berechtigung lit. c) Ausschank von Bier, beschränkt 
auf die Dauer von Veranstaltungen, den Trainings- 
betrieb und auf die Besucher des Sportplatzes (kein 
Gassenschank), Schwechat, Badgasse, ig en 
des Schwechater Sportklubs (30. 9. 1952). — Wein- 
tögl Maria geb, Wittner, Gast- und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $& 16 GewO, lit. a) Beherber; g 
von Fremden, lit, b) Verabreichung und Verkauf 
von Speisen in dem im $ 17 GewO näher bezeich- 
neten Umfang, lit. ce) Ausschank von Bier, Wein 
und Obstwein, lit, d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken, lit. £) Verabreichung und Ver- 
kauf von Kaffee, Tee, Schokolade und anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 
im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, lit. g) 
une cn erlaubten Spielen, Gramatneusiedl 58 

3% ). 


26, Bezirk: 


Apeldauer Justine geb. Sawatil, Sodawassererzeu- 
gung mit oder ohne Zusatz, Kritzendorf, Haupt- 
straße 129 (23. 10. 1952). — Kausek Rudolf Franz, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform eines 
Kaffeehauses mit den Berechtigungen nach $ 16 
GewO, lit. b) Verabreichmg von ern in jeder 
Form, belegten Broten, heißen Würsteln und Back- 
waren im Rahmen des Kaffeehausgewerbes in dem 
im $ 17 GewO näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Flaschenbier und Flaschenwein, 
lit. d) Ausschank und Kleinverschleiß von ge- 
brannten geistigen Getränken, lit. e) Ausschank von 
Heil- und Miheralwässern sowie von nichtgeistigen 
Kunstgetränken, lit. 1) Verabreichung und Verkauf 
von Kaffee, Tee, Schokolade und anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ 17 
GewO näher bezeichneten Umfang, lit, g) Haltung 
von en Spielen, Klosterneuburg, Stadtplatz 17 
(29. 10, 5 
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Dr. Rudoli Trauttmansdorii 


Steinholz und Terrazzo 


Wien V, Wiedner Hauptstraße 114 


B 29001 


Bir — en Dee Lew ro Ze ma N 
LI LUDER TTID 
A 4672/6 
BAUUNTERNEHMUNG 


].Ofenböch & Co. 


Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


WIEN I, ELISABETHSTRASSE 1 
A 37.5-84 B 23-4-57 B 24-2-98 


IPMRTTITNPRIITPRTTITHRITI IHN I TPTTTI TIPP UTTTLEIISTTLLETTTNUTTTTUUTITLLLLTNLLLLDDLLLLENN 


Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Wien 14, Lautensackgasse 29 
Telephon Y 13-0-25 


Schotter, Sand, Bausteine aus Granulit- 
Hartgestein, Mauersteine und Gehweg- 
Platten A 1664 


Franz Fischer 


MALER ’UND ANSTREICHER 


Wien XIV/89, Penzinger Straße 92 
A 51242 


übernimmt sämtliche in das Fach ein- 
schlägige Arbeiten 


Wien — Provinz 


zentra(Z) THERM 


ZENTRALHEIZUNG - SANIT. ANLAGEN 


Ernst Christi 
A 4898/12 


WIEN XIV, MISSINDORFSTRASSE 3 


TELEPHON Y 10 304 ABI U 


Gebrüder Paar 


Baur, Portal. und Kunft- 
glaferei 7 Glasjdhleiferei 


AUTOVERGLASUNG 


Wien XXIlv147, Stadlau, Wurm- 
brandgaffe 3, Fernfpredher F 22-336 


A 505 4/6 


JIUMAINDMEIIUNENINIIAEAAUNNEENUIEAUENOENUAANNNN 


F 


VERWENDUNG | 
\ IN GEWERBE ; 
; UND INDUSTRIE ; 


sichert einfachen und 


wirtschaftlichen Betrieb Ä 


; durch die ; 
| WIENER STADTWERKE | 
GASWERKE 


Direktion: 
Vill, Josefstädter Straße 10 
Au 24 320 


Geschäftsstellen : 
Xll, Theresienbadgasse 3 
R.39 755 6:5 


XX, Denisgasse 39 
A=A42.:513:0 


A 4383 426 : 
Le) 


LEITER- UND 
HÄNGEGERÜSTE 


LTE I IHIATN SS TANTE T 


MATTHIASPOKORNY 


IV, Margaretenstraße 45. Telephon A 34.4 64 


«Ludwig Stukkateurmeister 
Szloboda Weißarbeiten 


Fassaden — Zwischenwände 


Wien XV, Gutraterplag 2/3 


Telephon A 38-3-60 B, B 52-608 


Lagerplatz: Wien Ill, Kärchergasse 1 


MEALLUIE) 


„Verbund“-Decken und Überlagen 


System Dipl.-Ing. H.Weidisch 


Bauunternehmung 
J. Odwody & Ing. 3. Weidisch 


Wien VI, Josefstädter Straße 87 
Telephon A 23-5-45, A53-5-50U 
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Anton Hatizenberger 


& Sohn 
Inhaber: Franz Hatzenberger's Wwe. 


UTTETIITEETHL IP IIIFTP I IIPET LITT IITFET ITETT LUFT PTTILLUPTTIL PT TU 


Buchstaben-Schildererzeuger 
PASTE IT TEL DT DT TLIITTTUTTIEITTTTTTTETTTIUT 


Wien XIV, Gurkg. 3, Tel. A 50-1-41 B 


A 4483/6 


RUPERT NIKOLL 


DER BELEUCHTUNGSKÖRPER 
MIT DEM TYPISCHEN 
WIENER GESCHMACK 


WIEN XV, HOLLERGASSE 12 
BÜRO: R 335-3561 VERKAUF: R 34-0-15 
A 4359/6 


A 4333 


Fabrik 
für Holzsärge 
Metallsärge, 


Sargverzierungen 


Leopold Wolf& Co. 


Wien XII, Michael-Bernhard-Gasse 12—14 
Telephon R 35 0 24 


Anstreicher 
und Maler 


KARLBAZANT 


Maler- und Änstreicherarbeiten. Büro und 


Werkstätten: WIEN XIII, JODLGASSE 3 
A 4487/12 


RECO-ROLLER 


Selbstroller für alle Zwecke 
Erzeugung — Montage — Zugehör 


KARNIESEN 
TAPEZIERERARTIKEL 
Hermann Reimelt & Co. 
Wien VII, Neubaugasse 20 
Gegründet 1876 Telephon B 39 022 
A 5264/3 


Ranzenhofer & Sippach 


Betonwaren-Erzeugung 


Wien Ill, Grasbergergasse 16 
Telephon U 10362 


4 4926/83 
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Wnliner & Neubert, Wien 


V, Schönbrunner Str. 13, 
Telephon B 27 5 75 Serie 
Telephon B 24 500 Serie 


Gußeiserne Rohre, Kanalisations- 
artikel, Schachtdeckel, Kanalgitter, 
Benzinabscheider etc., Herdguß- 
waren, Bauguß- und Bauwerk- 
zeuge, Herde und Ofen. 


Schmiedeeiserne Rohre; Fittings, 


Armaturen, sanitäre Anlagen, 


Hebezeuge, Winden und Heizer 


A 507/12 


Heinrich Ranz 


Stadtzimmermeister 


Wien-Perchtoldsdorf 


Pirquetgasse 3 
Telephon A 59-5-58 


A 5n90/ I18 


Garten- und 
Landschaftsgestaltung, 
Kulturtechnik, 
Sportanlagenbau 


Ruimund Niedermeyer 


Wien I, Bäckerstraße 14, Tel. R24132 


A 50603 


Anzeigenannahme des 


Wien VII, Lange Gasse 32, A 24-4-47, B 40-0-61 


. 
Ing. Anton Joiser 
ARCHITEKT UND STATDBAUMEISTER 


Ausführung aller Bauarbeiten für 
Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 


A 5228'%4 


MÖDLING BEI WIEN 
Hauptstraße 65/I « Telephon 400 
Mödling, Klostergasse 6, Telephon 890/6 


JOHANN 


A 519312 


BAU- UND PORTALTISCHLEREI 


Wien XX1/146, Kagraner Platz 8 
Telephon R 454 75 


BI Re La Bin U 


Hermann Otte 


WIEN XX, BRIGITTENAUER LANDE 166 
TELEPHON A 42570 Serie 


Sägewerk — Fabrikstischlerei 
Holzkonstruktionen 


A 5161/6 


Hoch-, Tiefbau 


HANS ZEHETHOFER 


Wien XVli, Frauenfelderstraße 14-18 
Telephon A 20551 und A 27314 


Ausführung von Hoch- und Tief- 


bauten aller Art 
Spezialgebiet: 


Stadtentwässerung - Kläranlagen 
A 50036 


ELEKTROMASCHINENBAU 


Ing. Georg Fontano 
Wien VII, Halbgasse 26 
Telephon B 350 40 B 35271 


Erzeugung von Elektromotoren, Generatoren 
bis 1000 PS sowie Transformatoren und Gleich- 
richter und deren Reparaturen A 4:30/6 
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Maler, Anstreicher und Möbellackierer 
Wien VI, Webgasse 10, Tel. B 21-0-76 


Ausführung sämtlicher einschlägiger Arbeiten In Villen, 
Häusern, Stadt und Land in modernsten Techniken sowie 
alle Arten von Stilmalereien bei garantierter Haltbarkeit 


und billigsten Preisen 
A 4848/6 


ONAK & CO. 


ERZEUGUNG SAN. BEDARFSARTIKEL 
BAU- und GALANTERIESPENGLEREI 


WIEN |, ELISABETHSTRASSE 22 


Telephon A 348 61 
A 4Riol3 


Wchnungstauschansuchen :- den 
Amtsblattes der Stadt Wien Amtlichen Wohnungstauschanzeiger 


werden täglich: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr bei nebenstehend 


angeführter Adresse entgegengenommen 


JOHANN PFLEGER 
INSTALLATIONSUNTERNEHMEN 
Wien-Hinterbrühl 


Büro: 
Wien XXIV, Mödling, Brühler Straße 194 
Telephon 925/2 
A 5229/3 


WIENER 


J0OSEF WLASCHEN 


Deichgräbermeister 


MÖDLING 


BAUUNTERNEHMUNGFZF/ROSCHHL HH ron 


11) 


